
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Glattbach
Nr. 4 26. Januar 2024 67. Jahrgang
Rathaus  
Glattbach 
Telefon 34 91 - 0
poststelle@glattbach.bayern.de

Parteiverkehr
Montag – Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung möglich

Bürgerservicebüro
Montag – Freitag 8.00 – 13.00 Uhr
und Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr
Sprechstunde des Bürgermeisters:
Nach vorheriger Terminvereinbarung

Hinweis an alle Privatwaldbesitzer
In den letzten Jahren mussten wir im Glattbacher Wald eine deutliche Zunahme von 
Waldschäden feststellen, und zahlreiche Waldgrundstücke werden überhaupt nicht 
mehr bewirtschaftet und kontrolliert.

Durch geschädigte Bäume besteht auf diesen privaten Parzellen und den angrenzenden 
Wegen ein hohes Schadens-Risiko. Die Wetterlage vor wenigen Wochen mit Schneefall 
und Sturm hat auch bei uns wieder zu sehr vielen umgestürzten Bäumen und Abbruch 
von Ästen geführt.

Jeder Eigentümer ist dafür verantwortlich, dass von seinem Eigentum keine Gefahr für 
Dritte ausgeht. Das bedeutet, dass man in einem Schadensfall als Eigentümer haftet.

Zahlreiche Glattbacher wissen z. T. auch überhaupt nicht, dass sie noch (Mit-)Eigentümer 
von Waldgrundstücken sind bzw. wo Ihre Grundstücke genau liegen.

Sollten Sie aus den o. g. Gründen über einen Verkauf Ihres Waldgrundstücks nachden-
ken oder Fragen zur Lage Ihres Grundstücks haben, so können sie sich gerne per E-Mail 
an die Gemeindeverwaltung poststelle@glattbach.bayern.de wenden oder telefonisch 
unter 06021-34910 Kontakt aufnehmen.

Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Ihre Gemeindeverwaltung
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– Alle Angaben ohne Gewähr –– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Hausarzt-Notruf 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

NOTRUFE

Samstag, Sonntag und Feiertag: 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 40 13 00 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

NOTRUF 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet TELEKOMMUNIKATION

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

PFLEGESTÜTZPUNKT  GLATTBACH 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6292700

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr
Di. 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa. 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr. 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa. 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Samstag, 27. Januar 2024:
 Löwen-Apotheke, Karlstein, 
 Kahler Str. 19,  Tel. 06188 990205
 St. Josef-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Dämmer Tor 6, Tel. 06021 412704
Sonntag, 28. Januar 2024:
 Apotheke am Schlößchen, 
 Alz.-Michelbach, Schloßstr. 26, 
 Tel. 06023 7272
 Strauß-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Herstallstr. 14, Tel. 06021 22096
Montag, 29. Januar 2024:
 Kreuz-Apotheke, Schöllkrippen, 
 A‘burger Str. 11, Tel. 06024 1071
 Strietwald-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Hasenhägweg 27, Tel. 06021 424406
Dienstag, 30. Januar 2024:
 Franken-Apotheke, Stockstadt, 
 Frankenstr. 24, Tel. 06027 7400
 Rats-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Althohlstr. 15, Tel. 06021 95871
 Markt-Apotheke, Mömbris, 
 Im Markthof 5,  Tel. 06029 1379
Mittwoch, 31. Januar 2024:
 Hirsch-Apotheke, Haibach, 
 Freiheitsstr. 3,  Tel. 06021 68022
  Hubertus-Apotheke, Hösbach, 
 Hauptstr. 99, Tel. 06021 51532
 Burg-Apotheke, Alzenau, 
 Hanauer Str. 13 1/2, Tel. 06023 1578
Donnerstag, 1. Februar 2024:
 Adler-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Burchardtstr. 9, Tel. 06021 470049
 Linden-Apotheke, Laufach, 
 Hauptstr. 1 A,  Tel. 06093 592
Freitag, 2. Februar 2024:
 Bahnhof-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Ludwigstr. 2, Tel. 06021 39890
 Apotheke am Schlosspark, 
 Alz.-Wasserlos, Bezirksstr. 30, 
 Tel. 06023 9173644

Die Dienstbereitschaft beginnt 
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

DIENSTBEREITE
APOTHEKEN

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag:  9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag:  16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag:  17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag:  11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach



gen ein, wie wenn ihnen heute ein schriftli-
cher Steuerbescheid zugehen würde.
Die Grundsteuer wird zu je einem Viertel 
ihres Jahresbetrages am 15.02., 15.05., 
15.08. und 15.11. fällig. 
Kleinbeträge werden wie folgt fällig:
1.  Am 15.08. mit ihrem Jahresbetrag,  
 wenn dieser 15,- Euro nicht übersteigt;
2.  Am 15.02. und 15.08. zu je einer 
 Hälfte ihres Jahresbetrages, wenn 
 dieser 30,- Euro nicht übersteigt. 
Hat der Steuerschuldner die Zahlung der 
Grundsteuer in einem Jahresbetrag bean-
tragt, wird die Grundsteuer am 01.07. zur 
Zahlung fällig.
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):
 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung (Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, Kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
–  nur rein weißes Verpackungsstyro-

por erfasst werden darf,
–  keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
–  die Styropor-Chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt (kosten-
pflichtig laut Aushang).

— — — — —
Restmüllsammlung:
 Montag, 29.01.2024

Biomüllsammlung:
 Montag, 05.02.2024

Papiertonne:
 Mittwoch, 14.02.2024

Gelber Sack:
 Donnerstag, 01.02.2024

Grünabfall:
 Mittwoch, 20.03.2024

Umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
 Obernburger Str. 25,
 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

Kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
 Obernburger Str. 25, 
 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 39 41 70

Öffnungszeiten für Umladestation 
und Kreisrecyclinghof:
 Montag - Freitag 8.00 - 16.30 Uhr
 Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke für die Grünabfall-
sammlung in Glattbach
Grünabfallsäcke gibt es auch in der 
„Glattbacher Zettelstub“ (Hauptstraße 
95) zum Preis von 0,50 Euro pro Sack.
Grünabfallsäcke sind verwendbar für 
kompostierbare Gartenabfälle (Laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste) und kön-
nen bei der Grünabfallsammlung be-
reitgestellt werden.

DIE UMWELT-ECKE Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach
Bei Stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuerwehrhaus 
besetzt.
Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise und 
ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden.
Das Stromaggregat, welches das Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom ver-
sorgt, wird in Betrieb gesetzt.
Es erfolgt eine Kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen 
Pflege befinden, SOFERN DIESE DER FEUERWEHR BEKANNT SIND. Es wird 
festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder wie lange ein 
Notbetrieb gesichert ist.
Es erfolgen Kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.
Ein stetiger Austausch mit der Integrierten Leitstelle (ILS) Bayrischer Untermain 
(zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

Amtliche Bekanntmachungen

Grundsteuerfestsetzung  
für das Jahr 2024
Gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz 
(GrStG) vom 7.8.1973 (BGBl. I S. 965) in 
der derzeit gültigen Fassung, wird hiermit 
die Grundsteuer für das Jahr 2024 - vorbe-
haltlich anderslautender Grundsteuerbe-
scheide – in gleicher Höhe wie im Vorjahr 
festgesetzt. Dies bedeutet, dass diejenigen 
Steuerschuldner, die für dieses Jahr keinen 
Grundsteuerbescheid erhalten, die gleiche 
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten 
haben. 
Für die Steuerschuldner treten mit dem 
heutigen Tag durch diese öffentliche Be-
kanntmachung die gleichen Rechtswirkun-



Nur in jenen Fällen, in denen gegenüber 
dem Vorjahr in der sachlichen oder persön-
lichen Steuerpflicht Änderungen eingetre-
ten sind, wird von Amts wegen nach Erlass 
des Grundsteuermessbescheides durch 
das Finanzamt ein neuer Grundsteuerbe-
scheid 2024 zugestellt werden. Bis zum Er-
gehen dieses neuen Steuerbescheids sind 
Vorauszahlungen  (§ 29 GrStG) in Höhe 
der bisherigen Grundsteuerzahlung wieder 
zu entrichten.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) 
oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) 
werden.
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird
ist der Widerspruch einzulegen bei der

Gemeinde Glattbach, Schulstraße 17, 
63864 Glattbach.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
ist die Klage bei dem 

Bayerischen Verwaltungsgericht  
in Würzburg, 

Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg
zu erheben.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektro-
nisch in einer für den Schriftformersatz zu-
gelassenen Form möglich. Die Einlegung 
eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail 
ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen! 

Hundesteuerfestsetzung  
für das 2024
Im Jahr 2024 ergehen keine neuen Hun-
desteuerbescheide und auch keine Zah-
lungsaufforderungen. Die zugestellten 
Bescheide gelten – genau wie auch die 
zugeteilten Hundemarken – weiter. 
Soweit keine Abbuchungserlaubnis be-
steht, ist deshalb die festgesetzte Hunde-
steuer am 15.02. zur Zahlung fällig und auf 
ein Konto der Gemeinde zu überweisen. 
Die Angabe der Finanzadress-Nr. (FAD) im 
Verwendungszweck ist erwünscht. 
Hundehalter, die bisher ihren Hund nicht 
angemeldet haben, werden auf die An-
meldepflicht gemäß der gemeindlichen 
Satzung für die Erhebung der Hundesteuer 
hingewiesen. Nach dieser Satzung muss 
jeder über vier Monate alter Hund vom Hal-
ter angemeldet werden. 
Zur Kennzeichnung des angemeldeten 
Hundes wird ein Hundezeichen ausgege-
ben (§ 10 Abs. 3 der Satzung).
Als Halter des Hundes gilt, wer einen Hund 
im eigenen Interesse oder im Interesse sei-
ner Haushalts- oder Betriebsangehörigen 
aufgenommen hat. Als Hundehalter gilt 
auch, wer einen Hund in Pflege bzw. Ver-
wahrung genommen hat (auch auf Probe 
oder zum Anlernen).
Wird der Hund veräußert oder sonst ab-
geschafft, ist dies ebenfalls der Gemeinde 
mitzuteilen.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) 
oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) 
werden.
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird
ist der Widerspruch einzulegen bei der

Gemeinde Glattbach, Schulstraße 17, 
63864 Glattbach.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
ist die Klage bei dem 

Bayerischen Verwaltungsgericht  
in Würzburg,

Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg
zu erheben.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektro-
nisch in einer für den Schriftformersatz zu-
gelassenen Form möglich. Die Einlegung 
eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail 
ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen! 

Informationen zum  
Grundsteuermessbescheid 
ab 01.01.2025:
Seit einigen Monaten verschickt das Fi-
nanzamt Aschaffenburg die Messbeschei-
de zur Grundsteuer nach neuem Recht 
zum 01.01.2025. Es ist von großer Wich-
tigkeit, dass Sie diesen auf dessen Rich-
tigkeit prüfen. 
Lediglich der Bürger kann, innerhalb der 
Frist von einem Monat, Widerspruch ge-
gen diesen Grundsteuermessbescheid 
einlegen.
Gegen den Grundsteuerbescheid, den die 
Gemeinde Glattbach auf Grundlage dieses 
Messbescheides ab 01.01.2025 festsetzt, 
ist kein Widerspruch möglich.
Tipps, worauf Sie als Bürger achten kön-
nen, um Ihren Grundsteuermessbescheid 
des Finanzamtes zu prüfen:
- Stimmt das angegebene Aktenzeichen 

mit Ihrem bisherigen Aktenzeichen 
überein?

 Nehmen Sie sich hierzu gerne Ihren 
vorherigen Grundsteuerbescheid der 
Gemeinde Glattbach oder den vorhe-
rigen Messbescheid des Finanzamtes 
zur Prüfung zur Hand

- Stimmt die Objektangabe überein oder 
sind noch Flurstücke/Wohnobjekte mit 
angeben, die womöglich ein separates 
Aktenzeichen haben? Ist die Flurnum-
mernangabe vollständig, fehlt eine Flur-
nummer oder sind Zahlendreher in der 
Angabe enthalten? Wurden versehent-
lich Flurstücke, wie Wiesen, Äcker oder 
Wälder beim Haus mit angegeben?

- Wurde die korrekte Äquivalenzzahl ver-
wendet? Sind die angegebenen Quad-
ratmeter korrekt? Die bisherige Grund-
steuer B (Wohn- und Nutzfläche) enthält 
Flächen von Grund und Boden sowie 
Gebäude und die Gebäudenutzung.  
Die Äquivalenzzahl beträgt:

 o für die Wohn- bzw. Nutzfläche des 
  Gebäudes = 0,50 €/m2
 o für den Grund und Boden (teilw.  

 Fläche ums Gebäude und bishe-
  rige Grundsteuer A) = 0,04 €/m²
- Hat sich der Messbetrag erheblich zum 

alten Messbetrag verändert? (Dies gilt 
jedoch nicht für Flurstücke der Grund-
steuer A (Wiesen, Äcker, Walder, etc.) 
Hier ist es vor allem wichtig, dass die 
Äquivalenzzahl von 0,04 €/m² mit den 
angegebenen Quadratmetern überein-
stimmt)

Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich 
bitte an einen Steuerberater Ihres Vertrau-
ens oder besuchen Sie die Website www.
grundsteuer.bayern.de. Hier finden Sie 
auch weiterhin hilfreiche Tipps und Hilfe-
stellungen zum Bescheid des Finanzam-
tes. Die Gemeinde Glattbach kann Ihnen 
hier leider nicht weiterhelfen.

Haushaltssatzung des 
Zweckverbandes  
kommunale Verkehrsüber-
wachung Aschaffenburg 
und Umgebung“  
für das Haushaltsjahr 2024 
Sehr geehrte Damen und Herren,
mit Bekanntmachung vom 15.12.2023 Nr. 
12-1444.01-3-16 hat die Regierung von 
Unterfranken die Haushaltssatzung für das 
Jahr 2024 im Regierungsamtsblatt vom 
11.01.2024 veröffentlicht.
Bekanntmachung vom 15.12.2023  
Nr. 12-1444.01-3-16
I.
Die Verbandsversammlung des Zweckver-
bandes kommunale Verkehrsüberwachung 
Aschaffenburg und Umgebung hat in ihrer 
Sitzung am 21.11.2023 die Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2024 beschlos-
sen.
Der Zweckverband kommunale Verkehrs-
überwachung Aschaffenburg und Umge-
bung hat die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2024 der Regierung von 
Unterfranken als Rechtsaufsichtsbehörde 
vorgelegt. Die Haushaltssatzung enthält 
keine genehmigungspflichtigen Bestand-
teile.
Die Haushaltssatzung samt Anlagen liegt 
bis zur nächsten amtlichen Bekanntma-
chung einer Haushaltssatzung in der 
Geschäftsstelle des Zweckverbandes 
kommunale Verkehrsüberwachung Aschaf-
fenburg und Umgebung, Hauptstraße 32, 
63811 Stockstadt am Main, während der 
Geschäftszeiten öffentlich zur Einsichtnah-
me auf.
Nachfolgend wird die Haushaltssatzung öf-
fentlich bekannt gemacht.
Würzburg, 15.12.2023
Regierung von Unterfranken
Johannes Hardenacke 
Abteilungsdirektor
II.
Aufgrund der §§ 19 und 20 der Verbands-
satzung und der Art. 34 Abs. 2 Nr. 3 und 
Art. 40 Abs. 1 des Gesetzes über die 
Kom¬munale Zusammenarbeit in Verbin-
dung (KommZG) mit Art. 63 ff. der Gemein-
deordnung (GO) erlässt der Zweckverband 
folgende Haushaltssatzung:
§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2024 wird
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben auf 
2.627.800 €
und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben auf 
6.500 €
festgesetzt.
§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen sind 
nicht vorgesehen.
§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Ver-
mögenshaushalt werden nicht festgesetzt.
§ 4
Die Höhe der Umlage wird auf 956.300 € 
festgesetzt.
§ 5
Der von den Verbandsmitgliedern und der 
Gemeinde Blankenbach aufzubringende, 
durch anderweitige Einnahmen nicht ge-
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deckte Bedarf an Investitionen in Höhe 
von 6.500 € wird auf die Mitgliedsgemein-
den, sowie der Gemeinde Blankenbach im 
Haushaltsjahr 2024 wie folgt umgelegt:
Gemeinden  Invest.uml  Bemessungs-
   grundlage  
 § Fallzahlen
Aschaffenburg 3290 23.000
Hösbach 858 6.000
Goldbach 429 3.000
Stockstadt 458 3.200
Haibach 214 1.500
Kahl am Main 229 1.600
Blankenbach 143 1.000
Mainaschaff 358 2.500
Bessenbach 186 1.300
Glattbach 86 600
Waldaschaff 100 700
Sailauf 21 150
Johannesberg 114 800
Geiselbach 14 100
§ 6
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur 
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf 120.000 € 
festgesetzt.
§ 7
Der Stellenplan wird in der Fassung der 
Anlage festgesetzt.
§ 8
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. 
Januar 2024 in Kraft.
Stockstadt, 07.12.2023
Zweckverband 
kommunale Verkehrsüberwachung
Aschaffenburg und Umgebung
Andreas Zenglein 
Verbandsvorsitzender
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Landratsamt

Abfallwirtschaft
Jahresendabrechnungen 2023
Die Abfallentsorgungsgebührenbe-
scheide für das Jahr 2023 mit den Fest-
setzungen der Vorauszahlungen 2024 
werden spätestens Ende Januar 2024 
versandt werden. Bitte vergleichen Sie ge-
nau die in den Bescheiden angegeben De-
ckelnummern mit denen ihrer tatsächlich 
vorhandenen Tonnen.
Eigentümerwechsel
Eigentümerwechsel der angeschlossenen 
Grundstücke müssen der Müllgebühren-
stelle unverzüglich schriftlich mitgeteilt 
werden, da bis zum Eingang dieser Mittei-
lung der alte und der neue Grundstücks-
eigentümer als Gesamtschuldner für die 
Abfallentsorgungsgebühren haften. Aus 
datenschutzrechtlichen Gründen erfolgt 
keine automatische Weiterleitung an die 
Müllgebührenstelle vom Grundbuchamt, 
Notar oder der Gemeinde. 
Der Wechsel kann nur jeweils zum 1. eines 
Monats erfolgen, so dass der gewünschte 
Termin gleich mit angegeben werden soll.
Mieterwechsel
Wenn der Mieter wechselt, kann bei der 
Müllgebührenstelle für die interne Abrech-
nung telefonisch, schriftlich, per E-Mail 
oder Fax eine individuelle Leistungsbe-
rechnung angefordert werden.
Änderungen
Änderungen, z.B. der Bankverbindung, 
der Wohnadresse oder des Zustellbe-
voll-mächtigten bzw. Hausverwalters 

müssen ebenfalls unverzüglich schriftlich 
der Müllgebührenstelle angegeben wer-
den, damit diese berücksichtigt werden 
können.
Kontaktadresse Müllgebührenstelle
Landratsamt Aschaffenburg, 
Müllgebührenstelle, 
Bayernstr. 18, 63739 Aschaffenburg
Telefonnummer 06021 / 394-396, 
Fax-Nr. 06021 / 394-944
ACHTUNG: ab 01.01.2024 neue Telefon-
nummer 06021 / 394-7444 und neue Fax-
Nr. 06021 / 394-944
www.abfallwirtschaft-ab.de
E-Mail: abfallwirtschaft@Lra-ab.bayern.de
Öffnungszeiten: 
Montag - Mittwoch: 8 - 16 Uhr, 
Donnerstag: 8 - 17 Uhr, 
Freitag: 8 - 12 Uhr
Abfallentsorgung im Winter
Wenn es wieder kälter wird und winterliche 
Straßenverhältnisse vorherrschen, kann 
es zu Verzögerungen bei der Abfuhr von 
Abfällen kommen. Obwohl die Mitarbeiter 
der Entsorgungsfirmen bemüht sind, die 
Anwesen wie gewohnt anzufahren, ist dies 
vor allem in den frühen Morgenstunden 
schwierig, wenn noch nicht alle Straßen 
gestreut bzw. geräumt werden konnten. 
Zudem kommt es bei Minusgraden häufig 
zum Festfrieren von Abfällen in der Ton-
ne, so dass diese beim Leerungsvorgang 
sogar trotz mehrmaligem Rütteln nicht 
herausfallen. Je feuchter die Abfälle sind, 
desto eher können sie festfrieren. Biomüll 
ist eher betroffen als Restmüll, da er na-
turgemäß mehr Feuchtigkeit enthält. Eine 
wirkungsvolle Maßnahme gegen das Fest-
frieren ist das Einpacken der Bioabfälle in 
Zeitungspapier, welches die Feuchtigkeit 
aufsaugt. Restmüll kann im Gegensatz zu 
Biomüll auch in Plastiktüten in die Rest-
mülltonne geworfen werden. 
Wer sicher gehen will, dass seine Tonne 
problemlos geleert werden kann, sollte 
kurz vor der Leerung nachprüfen, ob der 
Inhalt locker in der Tonne liegt. Falls nicht, 
sollte er von der Tonnenwand abgelöst 
werden. Den Müllwerkern ist dieses Lo-
ckern leider aus arbeitsschutzrechtlichen 
Gründen nicht möglich. Sollte trotz aller 
Vorsicht die Tonne einmal nicht vollständig 
geleert worden sein, besteht dennoch kein 
Grund zum Ärgern: 
Nur der Müll, der tatsächlich aus der Ton-
ne herausgefallen ist, wird bei der Ermitt-
lung der Höhe der Gewichtsgebühr be-
rücksichtigt und berechnet werden.
Für diese durch die winterliche Witterung 
erschwerten Entsorgungsbedingungen 
bitten wir die Bürgerinnen und Bürger um 
Verständnis.

Belegung der kreiseigenen 
Sporthallen durch Vereine 
und Gruppen im Sommer-
halbjahr 2024
Der Landkreis Aschaffenburg stellt im Rah-
men der Sportförderung gegen Kostener-
satz nach der Entgeltregelung folgende 
kreiseigene Sportstätten den sporttreiben-
den Vereinen und Gruppen im Landkreis 
Aschaffenburg zur Verfügung, sofern je-
weils eine geeignete Aufsichtsperson ein-
geteilt werden kann:
Alzenau
Edith-Stein-Schule, Staatl. Realschule
 1 Sporthalle
Hahnenkamm-Schule zur Lernförderung 
 1 Sporthalle 

Spessart-Gymnasium 
 3 Sporthallen
 1 Gymnastikraum
 1 Allwetterplatz
Hösbach
Pestalozzi-Schule zur Lernförderung
 1 Sporthalle
 1 Allwetterplatz
Schul- und Sportzentrum 
 1 Dreifachsporthalle (abteilbar)
 1 Zweifachsporthalle (abteilbar)
 2 Rasenspielfelder
 4 Allwetterplätze
Die Belegung der Sporthallen wird für das 
am 08. April 2024 beginnende Sommer-
halbjahr neu geregelt. Der Benutzungszeit-
raum endet 26. Juli 2024.
Interessierte Vereine und Gruppen werden 
gebeten bis spätestens 15. Februar 2024 
ihre Belegungswünsche schriftlich dem 
Landratsamt Aschaffenburg (Postanschrift: 
Fachbereich12.3, Bayernstr. 18, 63739 
Aschaffenburg oder Fax: 06021 394-918 
oder E Mail: Sportstaettenvergabe@lra-ab.
bayern.de mitzuteilen. Später eingehende 
Anträge können nur noch bedingt berück-
sichtigt werden.
Der Antrag ist vom Hauptverein für alle Ab-
teilungen zu stellen und soll folgende An-
gaben enthalten:
1.  Gewünschte Sporthalle mit Angabe 
 der Schule
2.  Gewünschter Wochentag und ersatz- 
 weiser Wochentag
3.  Belegungszeit von ... bis ... Uhr
4.  Sportart und Teilnehmerzahl
5.  Teilnehmergruppen, z. B. Aktive, 
 Schüler usw.
Der Wochenplan für das Sommerhalbjahr 
2024 wird unter Vorbehalt zur Nutzung der 
Sportstätten erstellt.
Mit freundlichen Grüßen
Patricia Keller VAF

Ehrung von Vorstandsmit-
gliedern und sonstigen 
Personen für Verdienste in 
Vereinen und Verbänden
Der Landkreis Aschaffenburg ehrt
- Vorstandsmitglieder (nach der jeweiligen 
Satzung) in Vereinen, Organisationen und 
Verbänden, die im kulturellen, sportlichen, 
sozialen und caritativen Bereich oder in po-
litischen Parteien und Wählervereinigun-
gen tätig sind und 
- sonstige Personen, wenn sie an verant-
wortlicher Stelle eines Vereines, Verban-
des oder einer Organisation tätig waren 
und sich in dieser Funktion besonders für 
den Verein oder die Allgemeinheit verdient 
gemacht haben. Hierüber ist eine schrift-
liche Begründung des Antragstellers not-
wendig.
Der jeweilige Verein muss seinen Sitz im 
Landkreis Aschaffenburg haben. Die Eh-
rung umfasst ebenfalls Personen von über-
örtlichen Organisationen und Verbänden, 
wenn diese auch für den Landkreis Aschaf-
fenburg zuständig sind und die zu ehrende 
Person im Landkreis wohnt. 
Die vorgenannten Tätigkeiten und Aufga-
ben müssen sich beim gleichen Verein, 
der Organisation, des Verbandes auf min-
destens 20 Jahre erstrecken. Bei einer Tä-
tigkeit von über 30 Jahren ist eine weitere 
Ehrung möglich. 
Die Ehrung erfolgt nur für solche Perso-
nen, die ihre Tätigkeit mindestens bis zum 
01.01.2021 ausgeübt haben.



Im Bereich des Feuerwehrwesens sind die 
Richtlinien nur für Vorstandstätigkeiten im 
Feuerwehrverein anwendbar.
Ein Rechtsanspruch auf die Ehrung be-
steht nicht. 
Die Anträge zur Ehrung können ab diesem 
Jahr ausschließlich online auf der Home-
page des Landkreises Aschaffenburg 
(www.landkreis-aschaffenburg.de > Wer 
macht was > Ehrungen in Vereinen und 
Organisationen) oder über den angefügten 
QR-Code gestellt werden. Bei Rückfragen 
stehen Ihnen die Mitarbeiter/-innen des 
Landratsamtes Aschaffenburg telefonisch 
unter der Telefonnummer 06021/394-593 
und -594 oder per E-Mail: schulverwal-
tung@lra-ab.bayern.de zur Verfügung. Wir 
helfen Ihnen gerne weiter.
Für die diesjährige Ehrung müssen die 
Anträge bis spätestens 29.02.2024 beim 
Landratsamt Aschaffenburg eingegan-
gen sein. 
In diesem Jahr findet der Ehrenabend am 
Freitag, den 28. Juni 2024 voraussichtlich 
in der Zweifachsporthalle der Staatlichen 
Realschule Hösbach statt.
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns 
bereits im Voraus. 
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Fortbildungskalender für 
das Soziale Ehrenamt 
2023/2024
Vortrag: „Umgang mit Kindeswohl-
gefährdung“
Am  Dienstag, den 20. Februar 2024 findet 
von 18:30 bis 20:00 Uhr in Mainaschaff, 
Pfarrheim St. Margaretha, Hauptstr. 30 für 
alle ehrenamtlich Tätigen, die sich im Rah-
men eines sozialen Ehrenamts engagieren 
sowie weitere Interessierte ein Vortrag zum 
Thema „Umgang mit Kindeswohlgefähr-
dung“ statt.
An diesem Abend erfahren Sie Wissens-
wertes zu Aufgaben und Arbeit des Ju-
gendamtes im Hinblick auf das Thema Kin-
deswohlgefährdung. 
•	 Was	bedeutet	Kindeswohlgefährdung?	
•	 Wie	gehe	ich	vor,	wenn	ich	eine	
 Kindeswohlgefährdung vermute? 
•	 Was	sind	die	Aufgaben	des	Jugend-
 amtes dabei? 
Diese und weitere Fragen kann Ihnen die 
Referentin Frau Leigh beantworten. Außer-
dem stellt Sie Ihnen die rechtlichen Grund-
lagen und die Vorgehensweise nach Anzei-
ge einer Kindeswohlgefährdung dar.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine An-
meldung ist bis zum 13. Februar 2024 
per E-Mail unter veranstaltungen.fbe@
Lra-ab.bayern.de erforderlich.
Der Vortrag findet im Rahmen der Fort-
bildungsreihe für das Soziale Ehrenamt 
statt. Weitere Veranstaltungstermine sind 
im Fortbildungskalender 2023/2024 ver-
öffentlicht. Für Rückfragen stehen Ihnen 
Frau Kunkel oder Frau Dietz, Landratsamt 
Aschaffenburg, Fachstelle Bürgerschaft-
liches Engagement, Tel.: 0 60 21 / 394 – 
321, E-Mail: Buergerengagement@Lra-ab.
bayern.de, bzw. Herr Oberle, Fachdienst 
Gemeindecaritas, Tel.: 0 60 21 / 392 – 230, 
E-Mail: b.oberle@caritas-aschaffenburg.
de gerne zur Verfügung.

Klimaschutzmanagement
Vorträge zum Thema Energie 
im Frühjahr 2024
In Zusammenarbeit mit der vhs Karlstein 
und der vhs Kahlgrund-Spessart bietet das 
Klimaschutzmanagement des Landkrei-
ses Aschaffenburg Vorträge zu den The-
men Heizungstausch und Solarenergie in 
Karlstein, Heimbuchenthal, Mespelbrunn, 
Mömbris und Schöllkrippen an. Die Info-
abende sind kostenfrei. Im Anschluss an 
die Vorträge besteht für die Besucher die 
Möglichkeit, den Energieexperten Fragen 
zur persönlichen Gebäude- und Heizsitu-
ation zu stellen. Eine Anmeldung über die 
vhs Karlstein bzw. vhs Kahlgrund-Spessart 
ist erforderlich.
Das neue Gesetz für Erneuerbares Hei-
zen – Was Sie jetzt wissen müssen!
Was ändert sich durch das neue Hei-
zungsgesetz 2024? Was gilt für meinen 
Haushalt? Was ist mit dem Einbau von 
Gasheizungen ab 2024? Welches neue 
Heizsystem ist nachhaltig und zukunftssi-
cher? Nur einige von vielen Fragen, die 
sich Hauseigentümer stellen, wenn die 
Erneuerung der Heizungsanlage bevor-
steht. Der Referent informiert in seinem 
Vortrag über die Neuregelungen im soge-
nannten Heizungsgesetz und erklärt, ab 
wann und unter welchen Umständen Ver-
braucher umrüsten müssen. Zudem zeigt 
er umweltfreundliche Möglichkeiten bei 
der Heizungssanierung auf und vergleicht 
Technik, Umweltaspekte, Kosten und För-
dermittel. Im Anschluss steht der Experte 
für Fragen zur ganz persönlichen Heizsitu-
ation zur Verfügung.
Termine:
Montag, 05.02.2024, 19.30 bis 21.00 Uhr
Referent: Dipl.-Ing. (FH) Peter Bayer, Hei-
zungsfachmann und Energieberater
Ort: Rudolf-Wöhrl-Pavillon, Am Obernborn 
1, 63791 Karlstein
Gebühr: kostenfrei
Anmeldung über die vhs Karlstein:
Tel: 06188 5287, E-Mail:
vhs-ruecker@t-online.de
Donnerstag, 08.02.2024, 19.30 bis 21.00 
Uhr
Referent: Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter 
Schmitt, Energieberater für den Verbrau-
cherService Bayern
Ort: MS Schöllkrippen, Raum E2, Obere 
Schulstraße 10, 63825 Schöllkrippen
Gebühr: kostenfrei
Anmeldung über die vhs Kahlgrund-
Spessart:
Telefon: 06029 9926380, E-Mail:
info@vhs-Kahlgrund-Spessart.de
Donnerstag: 29.02.2024, 19.30 bis 21.00 
Uhr
Referent: Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter 
Schmitt, Energieberater für den Verbrau-
cherService Bayern
Ort: VS Heimbuchenthal, Raum 42, Berg-
straße 16, 63872 Heimbuchenthal
Gebühr: kostenfrei
Anmeldung über die vhs Kahlgrund-
Spessart:
Telefon: 06029 9926380, E-Mail:
info@vhs-Kahlgrund-Spessart.de
Solarenergie – 
Strom und Wärme vom eigenen Dach
Solarenergie zur Strom- und Wärmeerzeu-
gung wird mittlerweile auf vielen Dächern 
genutzt. Doch macht es Sinn, diese Tech-
nik auch im eigenen Haus einzusetzen? 
Christof Bergmann, Fachkraft für Solar-

technik und zertifizierter Gutachter, stellt 
beide Technologien vor und gibt individu-
elle Entscheidungshilfen. Die Solarthermie 
erwärmt das Brauchwasser und kann beim 
Heizen unterstützen. Bei der Stromerzeu-
gung mit einer Photovoltaikanlage wird 
aufgezeigt, wie man möglichst viel vom ei-
genen Strom direkt im Haus nutzen kann: 
angefangen bei Größe und Ausrichtung 
der Anlage über die Integration von Batte-
riespeicher, Wärmepumpe und E-Auto bis 
hin zur intelligenten Steuerung von Gerä-
ten durch Energiemanagementsysteme. 
Im Anschluss wird das Internet-Werkzeug 
„Solarpotenzialkataster Bayerischer Unter-
main“ vorgestellt. Hausbesitzer im Land-
kreis Aschaffenburg können damit schnell 
und einfach per Mausklick prüfen, ob und 
wie gut ihr Dach für Solar-energie geeignet 
ist. Im Anschluss besteht noch Zeit, dem 
Experten Fragen zur persönlichen Gebäu-
desituation zu stellen.
Termin:
Montag, 26.02.2024, 19.30 bis 21.00 Uhr
Referent: Christof Bergmann, Fachkraft für 
Solartechnik (HWK)
Ort: Rudolf-Wöhrl-Pavillon, Am Obernborn 
1, 63791 Karlstein
Gebühr: kostenfrei
Anmeldung über die vhs Karlstein:
Tel: 06188 5287, E-Mail:
vhs-ruecker@t-online.de
Photovoltaik: Eigenen Strom nutzen, 
speichern und managen
Immer mehr Hauseigentümer nutzen be-
reits Sonnenenergie zur Produktion von 
eigenem Strom. Eine Photovoltaikanlage 
auf dem Dach senkt die Stromkosten und 
macht Hausbesitzer unabhängiger von den 
Strompreissteigerungen der Energiever-
sorger. Ist es sinnvoll, diese Technik auch 
im eigenen Haus einzusetzen? In seinem 
Vortrag gibt der Referent einen Überblick 
über die technischen Voraussetzungen 
und rechtlichen Aspekte. Zudem zeigt er 
auf, wie möglichst viel vom eigenen Strom 
direkt im Haus genutzt werden kann: an-
gefangen bei der Größe und Ausrichtung 
der Anlage über die Integration von Batte-
riespeicher, Wärmepumpe und E-Auto bis 
hin zur intelligenten Steuerung von Gerä-
ten durch Energiemanagementsysteme. 
Im Anschluss wird das Internet-Werkzeug 
„Solarpotenzialkataster Bayerischer Unter-
main“ vorgestellt. Hausbesitzer im Land-
kreis Aschaffenburg können damit schnell 
und einfach per Mausklick prüfen, ob und 
wie gut ihr Dach für eine Photovoltaikanla-
ge geeignet ist. Danach besteht die Mög-
lichkeit, dem Experten Fragen zur ganz 
persönlichen Gebäudesituation zu stellen.
Termine:
Donnerstag, 18. April 2024, 19.30 bis 
21.00 Uhr
Referent: Eberhard Jaklin, Main-Spessart-
Solar GmbH
Ort: MS Schimborn, vhs-E-2, Schulbistro, 
Kapellenweg 16, 63776 Mömbris
Gebühr: kostenfrei
Anmeldung über die vhs Kahlgrund-Spes-
sart:
Telefon: 06029 9926380, E-Mail:
info@vhs-Kahlgrund-Spessart.de
Donnerstag, 25. April 2024, 19.30 bis 
21.00 Uhr
Referent: Philipp Molnar, HSL Solar GmbH
Ort: Haus des Gastes, Hauptstraße 164, 
63875 Mespelbrunn
Gebühr: kostenfrei



Eine Kooperationsveranstaltung der vhs 
Kahlgrund-Spessart mit der vhs Weibers-
brunn
Anmeldung über vhs Kahlgrund-Spessart:
Telefon: 06029 9926380, E-Mail: 
info@vhs-Kahlgrund-Spessart.de
oder
über d. Gemeindeverwalt. Weibersbrunn
Tel: 06094 9887-10, E-Mail: 
Poststelle@weibersbrunn.bayern.de
Ansprechpartner im Landratsamt 
Aschaffenburg
Andreas Hoos, Klimaschutzmanager 
Landkreis Aschaffenburg
06021 394-313, 
klimaschutz@lra-ab.bayern.de
www.klimaschutz-ab.de
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Sonstiges

Agentur für Arbeit
Berufsberatung im Erwerbsleben: 
Offene Sprechstunde im BiZ 
am 1. Februar
Lokale Expertinnen der Agentur für Arbeit 
beantworten Fragen zu Wiedereinstieg, 
Neuorientierung und Weiterbildung 
Am Donnerstag, 1. Februar bietet die Be-
rufsberatung im Erwerbsleben von 14 bis 
16 Uhr eine offene Sprechstunde im BiZ in 
Aschaffenburg an. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Angesprochen sind Menschen, die nach 
längerer Pause einen beruflichen Wieder-
einstieg planen oder über eine berufliche 
Neuorientierung nachdenken. Auch Fra-
gen zu Weiterbildungswegen oder Um-
schulungen inkl. finanziellen Fördermög-
lichkeiten sind mögliche Themen.  
Die Berufsberaterinnen im Erwerbsleben 
der Agentur für Arbeit Aschaffenburg be-
gleiten individuell die Berufswegeplanung 
unter Berücksichtigung der Arbeitsmarkt-
perspektiven. Die offene Sprechstunde 
dient zur Klärung von Kurzanliegen. Für 
ein ausführliches Beratungsgespräch kann 
ein separater Termin vereinbart werden. 
Kontakt zur Berufsberatung im Erwerbsle-
ben:
Telefon  06021 390 705 
E-Mail  
Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de
Berufe mit Zukunftschancen: 
Mathematik – Informatik – 
Naturwissenschaften-Technik (MINT)
Berufsorientierende Online Veranstaltung 
der Berufsberatung im Erwerbsleben der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg
Am Dienstag, 6. Februar um 9 Uhr möch-
te die Berufsberatung im Erwerbsleben 
(BBiE) Frauen Mut machen, in einem 
MINT-Beruf tätig zu werden. 
MINT steht für Mathematik - Informatik - 
Naturwissenschaft - Technik. Sogenannte 
MINT-Berufe enthalten einen hohen Anteil 
dieser Fachrichtungen. Am 11. Februar ist 
passend hierzu „Internationaler Tag der 
Frauen in der Wissenschaft“. 
Wer im MINT-Bereich arbeitet ist gefragt. 
Da viele Frauen bei der Berufswahl nicht 
an diese Berufe denken, arbeiten in die-
sem Bereich überwiegend Männer. Dabei 
arbeiten gemischte Teams mit Männern 
und Frauen erfolgreicher als Teams in de-
nen nur Männer oder nur Frauen tätig sind.  
In dieser Online-Veranstaltung „Mut zu 
MINT - Frauen trauen sich“ erhalten Sie 
Auskunft darüber, welche Gründe für diese 

Berufe sprechen, wie Sie in dieses Berufs-
feld einsteigen können und welche Mög-
lichkeiten Sie in einem MINT-Beruf haben.
Anmeldung bitte per E-Mail:  BBiE Aschaf-
fenburg.BBiE@arbeitsagentur.de 
Die Veranstaltung findet online statt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.
BiZ dich schlau!: 
Informationen über FOS und BOS 
Aschaffenburg am 6. Februar 
Joachim Gödert informiert am Dienstag, 
6. Februar um 15 Uhr über die Vorausset-
zungen, für einen Besuch der Fachober-
schule und Berufsoberschule. Er erläutert 
die wählbaren Fachrichtungen und deren 
Ausbildungsinhalte und beantwortet alle 
wichtigen Fragen zur FOS und BOS im All-
gemeinen.
Joachim Gödert ist Oberstudienrat und Be-
ratungslehrer an der FOS/BOS  Aschaffen-
burg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinformati-
onszentrum Aschaffenburg, Goldbacher Str. 
25 - 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder 
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de
BiZ dich schlau! 
Schnellcheck von Bewerbungsunter-
lagen für Schülerinnen und Schüler 
am 8. Februar
Schülerinnen und Schüler von Mittel- und 
Realschulen sowie Gymnasien, die sich 
um einen Ausbildungsplatz bewerben, 
können ihre Bewerbungsunterlagen am 
Don-nerstag, 8. Februar von 15 bis 16 Uhr 
durch Mitarbeiter des Berufsinformations-
zent-rums sichten und auswerten lassen.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Str. 25 - 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder 
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de
BiZ dich schlau!: Ausbildungen 
bei vtours am 8. Februar 
Jeanette Spielmann informiert am Don-
nerstag, 8. Februar um 16 Uhr rund um die 
Ausbildungen, die derzeit bei vtours ange-
boten werden: 
- Tourismuskauffrau/Tourismuskaufmann
- Fachinformatiker für Systemintegration
und über das Arbeiten in der Reisebranche 
allgemein.
Jeanette Spielmann ist Teamlead Human 
Resources bei vtours.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg,  Goldbacher 
Str. 25 - 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder 
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de
BiZ dich schlau!: Berufe bei der 
Stadtverwaltung am 22. Februar 
Andreas Seifried informiert am Donners-
tag, 22. Februar um 16 Uhr rund um die 
Ausbildungsangebote bei der Stadtverwal-
tung Aschaffenburg.
•	 Diplom-Verwaltungswirt/in	
 (3. Qualifikationsebene) 
•	 Verwaltungswirt/in	
 (2. Qualifikationsebene)
•	 Verwaltungsfachangestellte/r
•	 Veranstaltungskaufmann/frau
•	 Fachkraft	für	Veranstaltungstechnik
•	 Fachinformatiker/in	für	Systemintegra-
 tion
•	 Fachangestellte/r	für	Medien-	und	
 Informationsdienste 
•	 Kaufmann/frau	für	Büromanagement

•	 Bauzeichner/in	(Schwerpunkt	
 Architektur)
•	 Forstwirt/in	
•	 Gärtner/in	-	Fachrichtung	Zierpflanzen
 bau  und Garten- und Landschaftsbau 
•	 Straßenwärter/in	bzw.	Straßenbauer/in
•	 Fachkraft	für	Abwassertechnik
Andreas Seifried ist Leiter des Amtes für 
zentrale Dienste bei der Stadt Aschaffen-
burg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder 
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Martinusforum
Wer innehält, hält das Innere
Dienstag, 06.02.2024 Beginn 19.30 Uhr 
im Tagungszentrum Schmerlenbach
Einführung und Einübung in die Kontemp-
lation.
Referentin: Petra Speth
Weitere Termine: 05.03./02.04./07.05.2024
Gerufen, mit einer Hoffnung zu leben, 
die froh, lebendig und kreativ ist
Fünfteiliger Kurs ab Dienstag 20.02.2024 
Beginn 18.00 Uhr im Martinushaus 
Aschaffenburg
Exerzitien im Alltag
Biblische Impulse begleiten uns auf dem 
Weg durch die Fastenzeit 2024.
Referenten: 
Eva Bracharz-Streib, Werner Vollmuth
Fastentage nach der Buchinger 
Methode
Sechsteiliger Kurs ab Mittwoch, 21.02.2024 
Beginn 18.00 Uhr im Martinushaus 
Aschaffenburg
Referentin: Liane Engelmann
Atemseminar
Ein Wochenendkurs im Tagungszentrum 
Schmerlenbach
Freitag, 23.02.2024 Beginn 10.00 Uhr 
bis Sonntag, 25.02.2024 Ende 17.00 Uhr
Meditative Bewegungsübungen und Deh-
nungen lassen Körper und Seele aufat-
men. Stilles Sitzen ergänzt das aktive Tun.
Referentin: Petra Schermer
„Ist dies das Fasten, das ich mir 
wünsche!?“
Freitag, 23.02.2024 Beginn 18.00 Uhr 
bis Sonntag, 25.02.2024 Ende 13.00 Uhr 
ohne Übernachtung im Martinushaus 
Aschaffenburg
Mitten in der Fastenzeit suchen wir Antwor-
ten auf die Frage: Was bedeutet eigentlich 
„Fasten“?
Referenten: Ursula Silber, Jo Beckers
Kalligrafie
Ein Wochenendkurs im Tagungszentrum 
Schmerlenbach
Freitag, 01.03.2024 Beginn 18.00 Uhr 
bis Sonntag, 03.03.2024 Ende 13.00 Uhr
Schreiben und gestalten mit der LINEAR 
ANTIQUA und SKELETT-BUCHSTABEN
Referent: Gosbert Stark
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum 
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V., 
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg, 
Tel. 06021 392100
Fax: 06021 392119, 
mail: info@martinusforum.de
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roncalliAllerlei - für jede*n was dabei 

• So, 28.01., 14:00-17:00 Uhr:

sonntagsCafé - Kaffee, Kuchen, gemütlich

• Fr, 02.02., 19:00-20:00 Uhr:

spieleAbend - Mär wolle nur schbiele

• Sa, 03.02., 18:45-21:00 Uhr:

türÖffner - Der Glattbacher  Dämmerschoppen

Vorneweg gäb's Blasiussegen :)

• Mi, 07.02., 19:00 Uhr:

heilFasten - Das Gleichgewicht erneuern

Infoabend. Start des eigentlichen Kurses ist dann 

am Aschermittwoch.

Bitte möglichst per Mail anmelden. 

• Do, 08.02., 19:30 - ca. 21:00 Uhr:

meditativTanzen - entspannend, spirituell, bewegt

nur für Frauen

• Rosenmontag, 12.02., 14:30 - 18:00 Uhr: 

50 plus X - Der besondere Nachmittag

Anmeldung direkt bei Heribert Englert 

• Fr, 16.02., ab 18:00 Uhr:

stammTisch - Dorfgebabbel für Jung & Alt

frühStück - Das kleine Glück am Mittwoch

Mit reich gedecktem Frühstücksbuffet, entspannter 

Atmosphäre & Krabbel-Ecke für die Kleinsten.

entfällt am Aschermittwoch

Von 8:00 bis 10:30 Uhr

8,50 € pro Person (Kinder ab 3 bis 12 Jahren nur 3,- €)

Anmeldung erwünscht jeweils bis Dienstag, 12:00 Uhr 

(größere Gruppen möglichst längerfristig)

mittagsTisch - Essen in Gemeinschaft

• Do, 08.02., 12:15 Uhr: 

Heringssalat mit Pellkartoffeln & Dessert

• Do, 22.02., 12:15 Uhr:

Gemüsesuppe, Ofenkartoffeln mit Quark & Dessert

 8,50 € mit Tischwasser

Anmeldung spätestens Dienstag vorher, 12:00 Uhr

Spaghetti & Hausmeister
Immer am dritten Freitag des Monats ist stammTisch im 

Roncalli.  Seit einem Jahr gibt’s da sogar was zu Essen. 

Und die letzten beiden Male war noch dazu Sternsinger-

gewimmel. Im Januar haben wir mit den Kindern Rück-

schau gehalten, damit fürs nächste Jahr ein paar „Flops“ 

zu noch mehr „Tops“ werden. Danach gab's superlecker 

Spaghetti.

Ab Februar laden wir - immer wenn stammTisch ist - um 

17:00 Uhr zum  „hausmeisterTreff“ ein. Da besprechen 

wir zukünftig, was es im und um das Roncalli zu tun gibt. 

Von zwei  Menschen wissen wir  schon,  dass  sie  dabei 

sind.  Da  wäre  also  noch  Platz  für  Hingucker  & 

Zupacker(*innen).

Bibelkrimi-Dinner - Fall 4: Arglist und Gier

Freitag, 9. Februar, 19:00 bis 21:30 Uhr

Die Bibel ist voller spannender Erzählungen. An diesem 

Abend schlüpfen sie in die Rolle einer biblischen Figur 

und versuchen in Form eines Rollenspiels zu klären, wer 

von den Mitspielern in ein Verbrechen verstrickt ist. Sie 

tauchen ein in eine Welt vor über 2000 Jahren und 

lernen ganz nebenbei die Welt und Umwelt der Bibel 

kennen. Zwischen den Spieleinheiten stärken Sie sich 

mit einem syrischen Drei-Gänge-Menü. Das Essen ist im 

Preis (18,- €)  inbegriffen, zzgl. Getränke.

Anmeldung bis 1. Februar

per Mail an kontakt@roncalli-glattbach.de

oder per Anrufbeantworter (06021) 62 92 701

Bitte geben Sie mit an, wenn Sie

vegetarisch essen möchten.

6 x Bewegungs Workshop - Schnuppertermin

Mittwoch, 31. Januar, 17:30 -18:30 Uhr

Entspannter & lockerer bewegen

Wiederkehrenden Verspannungen begegnen

Beschwerden & Schmerzen behandeln

Infos & Anmeldung: 0160 33 21 966 oder

koerpertherapie-hillesheim@gmx.de

      Lange Str. 40   |    63864 Glattbach   |    (06021) 62 92  701
     kontakt@roncalli-glattbach.de    |   www.roncalli-glattbach.de



AWO Jugendwerk
Ferien mit dem Jugendwerk –
das Jahresprogramm 2024 
ist erschienen!
Auch in diesem Jahr bietet das Bezirksju-
gendwerk der AWO Unterfranken e.V. wie-
der zahlreiche Ferienfreizeiten für Kinder 
und Jugendliche an. Die Angebote in den 
Pfingst- und
Sommerferien bieten ein abwechslungsrei-
ches Programm. Neben Ferienfreizeiten im 
In- und Ausland können auch Sprachreisen 
und eine Tagesbetreuungsmaßnahme ge-
bucht werden.
Die Kinder und Jugendlichen können wäh-
rend den Freizeiten nicht nur Spaß und 
Gemeinschaft erleben, sondern haben 
ebenfalls in hohem Maße die Möglichkeit, 
das Programm selbst mitzugestalten. Da-
rüber hinaus garantieren pädagogisch ge-
schulte Betreuungsteams eine qualifizierte 
Begleitung.
Für nahezu alle Altersklassen und In-
teressengebiete wurde ein buntes Pro-
gramm zusammengestellt:
Für Jugendliche von 14-17 Jahren gibt es 
in diesem Jahr neben dem Sommerklas-
siker „Abenteuercamp in Schweden“ zu 
Pfingsten eine selbstorganisierte „Kanu-
tour auf dem Regen“. Ziel unseres Städ-
tetrips ist in diesem Jahr die europäische 
Hauptstadt „Berlin“.
Für 13-16-jährige sind im Sommer die 
„Sprachreisen nach Wimborne“ (England) 
und an Pfingsten die Sprachfreizeit „Eng-
lisch in Unterfranken“ (10-13 Jahre) im 
KJG-Haus Schonungen wieder im Ange-
bot.
Sonne, Strand und Meer erwarten die Teil-
nehmer der „Küstenaction an der Ostsee“ 
(12-15 Jahre) bzw. des „Zeltcamps in der 
Toskana“ (14-17 Jahre).
Einen erlebnisreichen Urlaub verspricht 
die erlebnispädagogische Freizeit für 
10-13-jährige in Hiltpoltstein in der „Frän-
kischen Schweiz“. 8-12-jährige Spielebe-
geisterte können sich auf die „Spielefrei-
zeit“ in Reichmannshausen im Steigerwald 
freuen.
Für die Kleinen (6-10 Jahre) geht die Aben-
teuerreise in diesem Jahr wieder in den 
„Wildpark nach Sommerhausen“. Beliebt 
ist auch unsere Tagesbetreuung „Stadt-
randfreizeit am Hubland“ (6-10 Jahre) in 
Würzburg, bei der wir uns jeden Tag neu 
spielerisch mit den Kräften der Elemente 
„Wasser, Feuer, Erde, Luft“ beschäftigen.
Ausführliche Infos zu den einzelnen Frei-
zeiten sind auf der Website unter www.
awo-jw.de zu finden. 
Weitere Informationen rund um das Ju-
gendwerk können auch per E-Mail an 
info@awojw.de oder telefonisch unter 
0931-29938264 angefordert werden.
Bezirksjugendwerk
der AWO Unterfranken e.V.
Kantstraße 42a, 97074 Würzburg
Tel.: 0931-299 38 264, 
Email: info@awo-jw.de, 
Web: www.awo-jw.de

Bund Naturschutz
Öko-Tipp der Woche
Beim Essen auf Umwelt- und Klima-
schutz achten
Unser Essen hat etwas mit der Umwelt und 
dem Klima zu tun, weil auch die Herstel-
lung von Lebensmitteln viel damit zu tun 
hat. Die genauen Folgen können sich aber 
stark unterscheiden. Es kommt auf die Art 
der Lebensmittel an, auf die Herstellung 

und Verarbeitung, den Transport, die Auf-
bewahrung und Zubereitung. 
Nach der Ernährungs- und Landwirt-
schaftsorganisation der Vereinten Natio-
nen (FAO) soll nachhaltige Ernährung
•		geringe	Auswirkungen	auf	die	Umwelt	ha-

ben,
•		biologische	 Vielfalt	 und	 Ökosysteme	

schützen,
•		zur	 Lebensmittel-	 und	 Ernährungssiche-

rung für alle beitragen und
•		ein	gesundes	Leben	für	heutige	und	künf-

tige Generationen ermöglichen.
Es gibt viele Möglichkeiten, beim Essen 
auf Umwelt- und Klimaschutz zu achten, 
so der BUND Naturschutz (BN). Dazu ge-
hören folgende Grundsätze:
•		Ein	 hoher	Anteil	 pflanzlicher	 Lebensmit-

tel,
•		ökologisch	 erzeugte	 Lebensmittel	 (Bio-

Lebensmittel, auf Gütesiegel achten),
•		regionale	 und	 saisonale	 Erzeugnisse	 –	

nur das kaufen, was gerade geerntet wird,
•		möglichst	gering	verarbeitete	Lebensmit-

tel (wenig Fertiggerichte).
•		Außerdem	gehört	dazu,	Abfälle	und	Ver-

schwendung zu vermeiden. 
Auf dem Weg vom Feld auf den Esstisch 
geht schätzungsweise ein Drittel aller Le-
bensmittel verloren. Große Mengen wer-
den weggeworfen, obwohl sie noch genieß-
bar sind. Oder sie verderben unnötig, zum 
Beispiel, weil zu große Mengen eingekauft 
wurden. Auch die schonende Zubereitung 
ist ein wichtiger Aspekt von Nachhaltigkeit, 
denn so kann Energie gespart werden.
Eine nachhaltige und überwiegend pflanz-
liche Ernährung schützt die Artenvielfalt, 
unsere	Ökosysteme,	das	Klima	und	schont	
die natürlichen Ressourcen.
Zu diesem Thema lädt der BUND Natur-
schutz Bayern e. V. in Kooperation mit der 
vhs Aschaffenburg im Rahmen der Reihe 
Artenvielfalt ein zum Vortrag:
„Können saisonale und regionale 
Lebensmittel das Klima retten?
Am Montag 5. Februar 2024 um 19:00 Uhr 
im vhs-Haus, Luitpoldstr. 2, 63739 Aschaf-
fenburg. Der Vortrag ist kostenlos.
Biodiversitätsverluste und der Schwund 
der Artenvielfalt zählen neben der Klima-
krise zu den Herausforderungen unserer 
Zeit. Wie man nun vom Wissen ins Han-
deln kommt, dies erörtert Prof. Dr. Melanie 
Speck, Professorin für „Sozioökonomie in 
Haushalt und Betrieb“ an der Universität 
Paderborn, in ihrem Vortrag. Dabei wer-
den zum einen die Großküchen (also Kita, 
Schule, Arbeitsstätte sowie Krankenhäuser 
und SeniorInnen-Einrichtungen) ins Visier 
genommen, da hier täglich Millionen Men-
schen in Deutschland verpflegt und ver-
sorgt werden. Zum anderen bekommen wir 
auch Tipps für eine klimagerechte Ernäh-
rung im eigenen Haushalt. 

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstr. 4a, 63864 Glattbach berät Sie 
qualifiziert und kostenfrei in allen Fragen 
zur Rentenversicherung. 
Anträge auf Rente und Kontenklärung kön-
nen zeitnah gestellt werden.
Terminvereinbarungen bitte unter Telefon 
06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister

9

Kirchliche Nachrichten

Was haben wir mit dir zu 
tun, Jesus von Nazaret? 
Bist du gekommen, um uns 
ins Verderben zu stürzen?
(vgl. Mk 1,21-28 Evangelium zum 4. Sonn-
tag im JK B)
Liebe Leserin, lieber Leser,
die Befürchtungen, mit denen der „unreine 
Geist“ sich gegen das gute, ermutigende, 
heilende Verhalten Jesu im Sonntagsevange-
lium zur Wehr setzt, irritieren und verstören.
Von seiner Grundeinstellung her ist der 
„unreine Geist“ darauf aus, zu stören, zu 
zerstören.
Seine negativen Auswirkungen erkennen 
die Menschen damals in den Krankheiten 
ihrer Zeit.
Hilflos fühlen sie sich ihnen gegenüber 
ausgeliefert. Eine gute und erfolgreiche 
Medizin, wie wir sie heute haben, gab es 
damals noch nicht. Und die Erklärungs-
muster damals waren keine echte Hilfe 
für den Menschen: Er bleibt weiterhin dem 
ganzen hilflos ausgeliefert.
Doch Jesus, der ganz anders den Men-
schen begegnet, bringt eine neue Haltung 
ein. In der Begegnung mit diesem Men-
schen mit einem „unreinen Geist“, aber 
auch in all den anderen zeigt er deutlich, 
wes Geistes Kind er ist.
Nicht vorschnelles Beurteilen und Verur-
teilen sind von seiner Art, sondern er be-
gegnet den Menschen mit Offenheit und 
Verständnis!
Nicht die Leute auf Abstand halten und 
nichts mit ihnen zu tun haben wollen, son-
dern sich ganz konkret dem Einzelnen 
zuwenden, ihn in seiner besonderen Art 
anzunehmen, sich auf ihn einzulassen 
zeichnet ihn aus!
Nicht die innere Abgrenzung und ein 
Schutzpanzer, der alles Unangenehme 
und Negative abholt, sondern mit seinem 
liebenden, dienenden Herz begegnet er 
den Menschen und ist allein schon dadurch 
eine echte Hilfe und ein echter Trost!
Jesus von Nazaret lebt und verwirklicht 
das, was er von seinem Gott, dem Vater im 
Himmel, verstanden hat: seine Barmher-
zigkeit und Liebe zu jedem Menschen.
Und Jesus fordert uns immer wieder he-
raus, uns ihm anzuschließen, sein Ver-
ständnis von Gottes Barmherzigkeit und 
Liebe zu verinnerlichen und mitten in den 
Alltag hinein zu leben, „damit wir Kinder 
unseres Vaters im Himmel werden; denn 
er lässt seine Sonne aufgehen über Bösen 



und Guten und er lässt regnen über Ge-
rechte und Ungerechte. (vgl. Mt 5,45)
HEUTE ist wieder ein neuer Anfang.
Nutzen wir diesen Anfang, und gehen wir 
wieder neu in die Lehre Jesu!
Einen schönen Sonntag und eine gute Wo-
che wünscht Ihnen und Ihren Angehörigen
im Namen des Seelsorger-Team
Ihr Pfarrer Nikolaus Hegler

Gottesdienstordnung 
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach – Johannesberg 
vom 27.01. bis 04.02.2024

G-RZ = Glattbach Roncalli-Zentrum
G-AK = Glattbach Alte Kirche

J = Johannesberg
R = Rückersbach

S = Steinbach
B = Breunsberg Kapelle

Samstag, 27.01. – Hl. Angela Merici
 Kollekten für die Aufgaben unserer 
 Pfarrgemeinden
17:00  S  Eucharistiefeier
17:45  G-RZ  Dreiviertel-Sonntag mit
 Kommunionspendung
18:00  R  Eucharistiefeier am Vorabend 
 f. Pfarrer Erwin Nimbler
Sonntag, 28.01.
4. Sonntag im Jahreskreis
 Kollekten für die Aufgaben unserer 
 Pfarrgemeinden
10:00  J  Eucharistiefeier 
 für die Pfarreiengemeinschaft u. 
 f. Anni u. Erhard Rosenberger u. Ang. 
 f. Elfriede u. Anton Zang 
 f. Winfried Junker, leb. u. verst. Ang. 
 f. Winfried u. Ida Hofmann 
 f. Kilian u. Karolina Sauer, leb. u. 
 verst. Ang.
Dienstag, 30.01.
Dienstag der 4. Woche im Jahreskreis
18:00  J  Eucharistiefeier
Mittwoch, 31.01., Hl. Johannes Bosco
08:00  G-RZ  Morgenandacht 
 zu Mariä Lichtmess
18:00  R  Eucharistiefeier
Donnerstag, 01.02.
Donnerstag der 4. Woche im Jahreskreis
09:00  G-RZ  Krankenkommunion in Glattb.
18:30  G-RZ  Eucharistiefeier
Freitag, 02.02. – 
Darstellung des HERRN – Lichtmess
09:00  J  Krankenkommunion
 in Johannesberg u. Filialen
17:30  S  Rosenkranz 
 für die verfolgten Christen weltweit
18:00  S  Eucharistiefeier 
 mit Kerzenweihe und Blasiussegen
18:00  J  Eucharistiefeier 
 mit Kerzenweihe und Blasiussegen
Samstag, 03.02.,
Hl. Blasius und Hl. Ansgar, Bischöfe
 Kollekten für die Aufgaben unserer 
 Pfarrgemeinden
17:45  G-RZ  Eucharistiefeier am Vorabend 
 f. Franziska u. Alfred Reuter u. Schwie-
 gertochter, leb. u. verst. Ang. 
 f. Franz Poremba u. Eltern 
 mit Kerzenweihe und Blasiussegen, 
 anschl. Türöffner
Sonntag, 04.02.
5. Sonntag im Jahreskreis
 Kollekten für die Aufgaben unserer 
 Pfarrgemeinden
09:30  R  Eucharistiefeier 
 für die Pfarreiengemeinschaft u. 
 f. Alfred u. Paula Eisert 
 mit Kerzenweihe und Blasiussegen, 

 anschl. Kirchencafé (b. Tasse mitbringen) 
10:00  J  Eucharistiefeier
 f. Erna Wüst u. verst. Ang. 
 f. Kurt Haßkerl zum Jahrestag 
 f. Anton u. Maria Wagner 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe, 
 mitgestaltet von „The Generations“
18:00  Eucharistiefeier für den Pastoralen 
 Raum in Schmerlenbach

Pfarreiengemeinschaft 
Glattbach-Johannesberg 

St. Maria und Johannes d. T.
Rom-Wallfahrt der Ministranten 2024
Im Sommer geht es vom 28.07. bis zum 
03.08.2024 mit der Diözese Würzburg 
nach Rom. Bitte denkt daran, dass die 
Anmeldung nur noch bis zum 26.01.2024 
möglich ist. Weitere Informationen und die 
Anmeldung gibt es über die Diözese Würz-
burg: www.ministranten.bistum-wuerzburg.
de/rom-2024
Morgenandacht
Am nächsten Mittwoch, 31. Januar, 8:00 Uhr 
startet Richard Rosenberger die neue Se-
rie der Morgenandacht in St. Marien Glatt-
bach. Alltagsnah, am Jahreslauf ausge-
richtet, ganzheitlich, meditativ, beteiligend, 
mit Klängen und Ritualen. Gut mit dem 
Roncalli-Frühstück kombinierbar.
Hier die komplette Terminplanung für 2024.
•	 Mittwoch,	31.	Januar
•	 Mittwoch,	13.	März
•	 Mittwoch,	24.	April
•	 Mittwoch,	5.	Juni
•	 Mittwoch	17.	Juli
•	 Mittwoch,	11.	September
•	 Mittwoch,	23.	Oktober
Trauer-Café im MGH
Gemeinsam wollen wir bei Kaffee oder 
Tee miteinander ins Gespräch kommen. 
Alle Trauernden, die sich in Gemeinschaft 
austauschen möchten, sind zum Trauer-
gespräch herzlich eingeladen und will-
kommen. Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir um eine Anmeldung im Pfarrbüro 
Johannesberg (Telefon: 0 60 21 / 42 17 69) 
oder bei Pfarrer Nikolaus Hegler (Handy: 
0171 / 35 28 37 9) bis Dienstag vor dem 
Treffen. Die nächsten Termine des Trauer-
Café im MGH sind
Donnerstag, 01.02.2024
von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Donnerstag, 07.03.2024
von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Donnerstag, 04.04.2024
von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Türöffner & „Dreiviertel Fasching“
Ab und zu geht im Roncalli nach dem Got-
tesdienst die Tür zu einem Dämmerschop-
pen auf. Nächstes Mal ist - anders wie im 
Programmheft veröffentlicht - Samstag 
der 3. Februar. Am ursprünglich geplanten 
Termin (10. Februar - Faschingssamstag) 
steht Dreiviertel Sonntag mit Heriberts be-
liebter Büttenpredigt auf dem Programm. 
Vanessa Riemer bringt dazu familienge-
rechte Elemente ein.
Heilfasten im Roncalli
Schon von „Heilfasten“ gehört? Oder gar 
schon mal probiert? Damit es zu einem 
wirklich heilsamen Verzicht wird, der zu-
gleich die körperlich-seelisch Balance 
stärkt, bieten wir einen hilfreichen Rahmen 
in Gemeinschaft.
•	 Beim	 Infoabend	 am	 Mittwoch	 vor	 Fa-
sching, 7. Februar um 19:00 Uhr erfah-
ren Sie, wie es laufen wird, was auf Sie 
zukommt und welche Hilfen wir anbieten. 
So können Sie besser entscheiden, ob Sie 
beim Heilfasten dabei sind. Bitte für den 

Infoabend anmelden: kontakt@roncalli-
glattbach.de
•	 Wer	sich	zur	Teilnahme	entschließt,	wird	
an Aschermittwoch einen „Entlastungs-
tag“ einlegen und nach dem Gottesdienst 
(18:00 Uhr in St. Marien) um 19:00 Uhr am 
ersten Gruppentreffen teilnehmen.
•	 Idealerweise	 haben	 Sie	 den	 Rest	 der	
Woche wenig Verpflichtungen. Am Freitag- 
und Sonntagabend – jeweils 19:00 Uhr –
sind Sie wieder zu einem Gruppentreffen 
eingeladen.
•	 Während	der	Fastentage	 sind	Patrycja	
Schürmann (Fachärztin für Allgemeinme-
dizin) & Richard Rosenberger (Pastoraler 
Mitarbeiter) für Sie ansprechbar.
•	 Abschluss	des	roncalliFastens	kann	am	
Dienstag, 20. Februar um 7:45 Uhr die Teil-
nahme bei sonnenAufgang sein.
Gewöhn Dich an anders! -
Umkehr-Exerzitien 2024 in Haibach
Ausgewählte Folgen der Serie “The 
Chosen”stellen uns unterschiedliche Cha-
raktere vor, die Jesus in seine Nachfolge 
gerufen hat; Impulse sollen bei Selbstrefle-
xion und Vorbereitung auf Ostern helfen.
Termine
Do. 15.02.24 um 19.00 h
 Maria Magdalena
Di. 20.02.24 um 19.00 h Petrus
Di. 27.02.24 um 19.00 h Matthäus
Di. 05.03.24 um 19.00 h Nathanael
Di. 12.03.24 um 19.00 h Judas Iskariot
Di. 19.03.24  um 19.00 h Jakobus d. Kleine
Mo. 25.03.24 um 19.00 h Bußgottesdienst
Ort:: Pfarr- u. Jugendzentrum Haibach
Um Anmeldung wird gebeten bis spätes-
tens 10.02.204 im Pfarrbüro Haibach – Tel. 
06021 69044 – pfarrei.haibach@bistum-
wuerzburg.de
Die Leitung hat Diakon Stefan Gehringer, 
Haibach.
Haus- und Krankenkommunion
Donnerstag, 01.02.2024 -
ab 9.00 Uhr in Glattbach
Freitag, 02.02.2024 -
ab 9.00 Uhr in Johannesberg u. Filialen
Wenn Sie für sich oder einen Angehörigen 
die Krankenkommunion möchten, melden 
Sie sich bitte im zuständigen Pfarrbüro.
Pfarrbüros
•	 Glattbach
Tel. 06021 - 6 2927 00
Fax 06021 - 629 27 03 
Montag u. Donnerstag  09.00 - 11.30 Uhr
Mittwoch  16.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist am 22. Februar nicht 
besetzt.
•	 Johannesberg
Tel. 0  6021 - 42 17 69
Fax 06021- 46 06 08 
vorübergehend nicht besetzt
E-Mail-Adresse: 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de
Messbestellungen
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegte Kuverts, die 
über den Kollektenkorb oder per Briefkas-
ten an das jeweilige Pfarrbüro weitergelei-
tet werden. 
Zum Gespräch stehen Ihnen gerne zur 
Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
 mobil 0171 - 352 83 79
Diakon Alexander Fuchs: 
 mobil 0175 - 2 96 08 84
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Pastoraler Mitarbeiter Richard Rosenberger: 
 mobil 0151 - 54 86 48 49 
 (außer Mittwoch & Freitag)
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
 Termine bitte mit den Pfarrbüros 
 absprechen.
Helga Balthesen 
 (Geistliche Begleitung / ignatianisch): 
 Tel. 06021 - 42 18 11
Internet:
•	 Pfarreiengemeinschaft:
www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	 Partnerschaft	mit	Litumbandyosi:	
www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	 Roncalli-Zentrum:	
www.roncalli-glattbach.de
Bücherei Glattbach
•	 Montag:		 09.00	Uhr	-	10.00	Uhr
•	 Dienstag:		 16.00	Uhr	-	18.00	Uhr
•	 Donnerstag:		 18.30	Uhr	-	20.00	Uhr
•	 Samstag:		 17.00	Uhr	-	18.00	Uhr
•	 Sonntag:		 11.00	Uhr	-	12.00	Uhr
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten!
Tel. 0 60 21 - 629  27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach
Nächstenhilfe Glattbach
Tel. 06021 - 629 25 43
Caritas-Sozialstation 
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 – Tel. 06021 - 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige Pro-
gramm unserer regionalen Bildungshäuser:
•	 Tagungszentrum	Schmerlenbach:	
 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus	Aschaffenburg:	
 www.martinushaus.de
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Evangelische St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg

ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15, 63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25, Fax: 42 45 90
E-Mail:
pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 
Sie durch den Tag begleiten kann. Schau-
en Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin M. Schön-
wald Sprechstunde nach Vereinbarung, 
bitte telefonisch anfragen.

Das Pfarrbüro erreichen Sie: 
 Montag 11.00 - 12.00 Uhr 
 Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr 
 Mittwoch 10 - 12 Uhr (B. Unterköfler) 
 Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr 
 Freitag 9:30 - 11:30 Uhr
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch wün-
schen. Melden Sie sich telefonisch oder 
per E-Mail. Unser Anrufbeantworter wird 
täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. Bis bald, wir freuen 
uns auf Sie! 
Ihr St. Paulus-Team

* * * * * * * * * * * * * * *
Wir sammeln weiter …
„St. Paulus unterstützt
mit Lebensmitteln…“
WIR, SIE haben so fleißig und großzügig 
gegen Armut und Obdachlosigkeit in un-
serer Stadt Aschaffenburg für Grenzenlos 
e.V. gespendet.
Auch in der kalten Zeit denken Sie doch 
bitte auch weiterhin an die bedürftigen Mit-
bürger, die sich besonders am Anfang des 
Jahres, so wenig leisten können.
Sie können Ihre Spenden zu den Büro-
zeiten im Kreuzgang im Korb abgeben. 
Wir leiten alle Gaben ohne Umwege an 
Grenzenlos e.V. weiter. Vielen Dank für 
alle bereits erwiesene Unterstützung in der 
zurückliegenden Zeit. Wir rechnen mit ihrer 
Großherzigkeit auch in den kommenden 
Monaten.
Ihre V. Wölfle 
im Auftrag von Grenzenlos e.V. 

* * * * * * * * * * * * * * *
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 28.01.
10:15 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst,
  V. Wölfle, Pauluskirche
 anschließend Kirchenkaffee
 im Gemeindehaus
Sonntag, 04.02.
10:15 Uhr Gottesdienst,
 M. Schönwald, Pauluskirche
 anschließend Kirchenkaffee
 im Gemeindehaus
18:30 Uhr Lobpreisabend,
 M. Schönwald & Jörg Fecher, Pauluskir-
che
Sonntag, 11.02.
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
 V. Wölfle, Pauluskirche
 anschließend Kirchenkaffee
 im Gemeindehaus
Sonntag, 18.02.
18:00 Uhr Abendgottesdienst „Sing & Pray“
 M. Schönwald, Pauluskirche

* * * * * * * * * * * * * * *
Seniorenkaffee
„Die Muse hat sich wohl verdrückt.
Bisher ist mir kein Vers geglückt.
Wie kommt es, dass sie sich nicht meldet?
Hat sie sich etwa auch erkältet –
wie manche Menschen in diesen Tagen?
Nun ja, nicht jedes Wetter schafft Behagen. 
Da fragt es sich: „Geh‘ ich da raus?
Bleib ich nicht lieber gar zu Haus?“
Doch hiervon gilt es abzuraten
und immer wieder einzuladen

ganz herzlich ohne viel Tamtam
zum Seniorenkaffee im Stadtteil Damm.
Herumgesprochen hat sich schon weit, 
dass ein tolles Team dort ist bereit,
auch uns, der Generation von Alten
einen wunderbaren Mittag zu gestalten. 
Besonders in turbulenten Zeiten
und damit einhergehenden Widrigkeiten
ist das Erleben von Gemeinschaft wichtig.
Drum ist Dazukommen und Mittun richtig. 
So packen wir‘s also mutig an!
Mit Resignation geht nichts voran. 
Dann freuen sich auch auf diesen Winter
frei nach ‘nem Lied „nicht nur alle Kinder“. 
 H. Fleckenstein

Unsere Treffen finden 1 x monatlich, jeweils 
montags von 14:30 - 16:15 Uhr statt. 
Die nächsten Termine sind am: 
 5. Februar
 „Weltgebetstag 2024 – 
 Christen in Palästina.“ 
 Refin.: Uta Meseth
 4. März
 „Gemeinsam kreativ sein – 
 wir zaubern Osterschmuck mit 
 geringem Aufwand für zuhause.“
 Refin.: Sabine Schlüter
vorgesehen. Nach einem kurzen geist-
lichen Impuls stehen zunächst der Aus-
tausch und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Kuchen-Team. – Vielen Dank vorab. Was 
Sie mitbringen können? Freude am ge-
meinsamen Kaffee-Trinken. Ideen für die 
Gestaltung zukünftiger Treffen. Humor. 
Bekannte, Freunde und Nachbarn … Wir 
freuen uns auf das Wiedersehen.
V. Wölfle für das Seniorenkaffee-Team

* * * * * * * * * * * * * * *
Kindergottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich zum 
Haupt-Gottesdienst statt. Und wir feiern 
Gottesdienste für Groß und Klein. 
Sonntag, 28. Januar 2024

* * * * * * * * * * * * * * *
Krabbelgruppe in St. Paulus:
Es gibt wieder Nachwuchs für unsere Krab-
belgruppe. Mütter und Väter von Babys im 
Alter von ca. 6 Monate bis etwa 2 Jahre 
treffen sich mittwochs von 9:30 Uhr bis 11 
Uhr mit ihren Kindern im Gemeindehaus 
zum Spielen, Singen, Erfahrungsaustauch 
und gemeinsamen Frühstücken treffen. 
Haben Sie auch Interesse? In den Schul-
ferien pausiert die Krabbelgruppe im Ge-
meindehaus.
Infos: über das Pfarramt

* * * * * * * * * * * * * * *
Erinnerung an Deine Taufe
Gottesdienst für Groß und Klein am Sonn-
tag, 25. Februar, um 10.15 Uhr, Paulus-
kirche.
In der Taufe bekommen wir Gottes Segen 
zugesprochen. Doch bei vielen Menschen 
ist diese schon eine Weile her. Damit wir 
nicht vergessen, dass Gott immer bei uns 
ist, erinnern wir uns daran. Und … egal wie 
alt du bist: 
Bringe gerne Deine Taufkerze mit! Wir fei-
ern einen Gottesdienst voller Schwung für 
Groß und Klein. Er ist eine die Generatio-
nen übergreifende Feier der Liebe Gottes, 
gestaltet vom Familiengottesdienst-Team. 
Biblische Geschichten, witziges Theater, 
Musik, Bewegung, Minipredigt, Tiefgang, 
Spaß und Überraschungen gehören unbe-
dingt mit dazu.



Konfi-Kurs 2023/2024:
Der nächste Konfi-Freitag ist am:
26. Januar 2024, 17:15 – 19:15 Uhr 
im Gemeindehaus, Boppstr. 17
Falling in love - 
Ein Valentinstags Konzert
Die Magie der Liebe wird musikalisch zum 
Leben erweckt durch bekannte und belieb-
te Vertonungen unterschiedlichen Genres. 
Es erklingen lyrische und schwungvolle 
Duette, wie auch Lieder, die das Publikum 
am Tag der Liebe zum Zuhören und Ein-
stimmen zu einem besonderen Abend ein-
laden. 
Interpreten: Miriam Möckl, Sopran
Johannes Haßkerl, Tenor
Maria Franzke, Klavier
Mittwoch, 14.02.2024 - 18.00 Uhr 
Der Eintritt ist frei – Spenden erwünscht

* * * * * * * * * * * * * * *
St. Paulus Projektchor
Kommen Sie einfach in unseren Projekt-
chor! Fühlen Sie sich eingeladen mitzusin-
gen.  Geben Sie unserem Chor IHRE Stim-
me.  Wir freuen uns auf SIE!
Angeleitet werden wir von Susanne Rein-
schmidt, unserer kompetenten Chorleite-
rin. Jede Probe beginnt mit Stimmlocke-
rungs- und Stimmbildungsübungen.  
Wir treffen uns immer dienstags um 18:45 
Uhr im Gemeindehaus, Boppstr. 17.
Der St. Paulus Projekt Chor probt im 
neuen Jahr wieder:
6. Februar, 20. Februar, 5. März, 12. März, 
9. April, 16. April, 23. April, 7. Mai, 14. Mai
Bei Fragen sind wir dankbar für eine Rück-
meldung – am besten im Pfarrbüro zu den 
Bürozeiten.
Bis dahin, herzliche Grüße   
S. Reinschmidt und C. Herwig

* * * * * * * * * * * * * * *
Sing & Pray – Abendgottesdienst wie-
der von Oktober bis Ostern
Wir verändern unser Gottesdienstpro-
gramm! Wir probieren es für ein weiteres 
halbes Jahr in der Paulusgemeinde: 
Einmal im Monat feiern wir einen Abend-
gottesdienst um 18.00 Uhr anstatt des 
Gottesdienstes am Morgen um 10.15 Uhr. 
Unter dem Motto „Sing & Pray“ erwartet Sie 
ein stimmungsvoller Gottesdienst mit Mu-
sik, persönlichem Gebet und Segen. 
18.02. „mit Wunschliedern“  
17.03. „mit musikalischem Gast“
M. Schönwald

* * * * * * * * * * * * * * *
Lobpreis-Abend
Mit Musik Herzen berühren. Musik kann 
unser Herz oft tiefer berühren als Worte 
dies können. Auch im Gebet kann man 
diese Erfahrung machen. Und Lobpreis ist 
eine gesungene Form des Gebets. Mit der 
Band „Weniger ist nichts“ hat die moderne 
Kirchenmusik Einzug gefunden in der Pau-
lusgemeinde. Ein junges Team von Ehren-
amtlichen bereitet die Lobpreis-Abende 
vor. Mit Lobpreis bringen wir Begeisterung 
und Dankbarkeit gegenüber Gott zum Aus-
druck. An den Lobpreis-Abenden steht das 
Singen im Mittelpunkt. Danach gibt’s die 
Möglichkeit zur Begegnung untereinander. 
Nächster Termin: Sonntag, 04.02. um 
18.30 Uhr.  M. Schönwald

* * * * * * * * * * * * * * *
AKTUELLER GEMEINDEBRIEF:
Unseren aktuellen Gemeindebrief entneh-
men Sie bitte der Box neben dem Schau-
kasten an der Pauluskirche. Selbstver-
ständlich finden Sie alle Artikel aus dem 
Gemeindebrief, aktuelle Hinweise sowie 

verschiedene Links zu den TV und Online-
gottesdiensten auf unserer Homepage un-
ter: www.st-paulus-aschaffenburg.de

* * * * * * * * * * * * * * *
„EVANGELISCH“ im RADIO/FERNSEHEN
Radio: Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf 
Bayern 1: Evangelische Morgenfeier. 
Danach in der in der Mediathek: www.
br.de/mediathek/podcast/evangelischemor-
genfeier/551
Jeden 2. Sonntag um 10:05 Uhr im Deutsch-
landfunk: Gottesdienst. Informationen unter: 
www.rundfunk.evangelisch.de/kirche-im-
radio/
Fernsehen: Jeden zweiten Sonntag um 
9:30 Uhr im ZDF: Evangelischer Gottes-
dienst.
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Aus Vereinen und Verbänden

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung und Dienstversammlung am 
17.02.2024 ab 20.00 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus
Hiermit möchten wir alle Vereinsmitglie-
der, Aktive und unsere Jugend zur Jahres-
hauptversammlung einladen. 
Tagesordnung:
  1.  Begrüßung
  2.  Totengedenken
  3.  Bericht 1. Vorsitzender
  4.  Bericht Schriftführer
  5.  Bericht Kassenwart
  6.  Bericht Kommandanten
		7.		Bericht	Leiter	der	UGÖEL
  8.  Bericht First Responder
  9.  Bericht Gerätewart
10.  Bericht Jugendwart
11.  Bericht Kinderfeuerwehr
12.   Bericht Kassenprüfer und Entlastung 

des Kassiers
13.  Wahl der Kassenprüfer
14.   Info Konzert und Fest 145 Jahre /  

Florianstag
15.  Satzungsänderung
16.  Vorschau
17.  Wünsche und Anträge
Für die Vorstandschaft
Robert Ebert
1. Vorsitzender

Turnverein 
Glattbach 1895 e.V.

Fitness-Gruppen
TV-HALLE
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 21.00 Uhr
„Walking“, 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr

SCHULTURNHALLE
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“, 
montags 20.45 bis 22.00 Uhr
„to move“ beim TVG
dienstags 19.00 bis 20.00 Uhr
„HIIT“ (High Intensiv Interval Training), 
donnerstags 19.30 bis 20.15 Uhr
„ZUMBA“, 
donnerstags 20.30 bis 21.30 Uhr
TV-HALLE TURNEN
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
Mittwochs von 15:45 bis 16:45 Uhr
in der TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
Freitags von 15.45 bis 17:00 Uhr
in der TV-Halle

Abteilung: Handball
HSG 2020 Haibach/Glattbach
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball 
HANDBALL AKTIVE
Ergebnisse vom Wochenende
Damen 1
HSG Haibach/Glattbach –
TGS Walldorf  38:27
Herren 1
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Rodenstein  38:25
Herren 2
HSG Haibach/Glattbach II –
HSG Rodenstein II  31:39
Mit einem Sieg ins neue Jahr
Am Sonntagabend war die TGS Walldorf 
zu Gast. Als dato 2. der Tabelle und einer 
hohen Hinspiel-Niederlage, war man ge-
warnt, welche starke Mannschaft auf einen 
wartete.
Den besseren Start erwischte die HSG. 
Durch eine solide Abwehr mit Tempo nach 
vorne erspielte man sich nach 8. Minuten 
eine 7:3 Führung. Woraufhin die Gäste ihre 
erste Auszeit legten. Diese zeigte schnell 
Wirkung. Weitere 8 Minuten später war die 
TSG auf 2 Tore herangekommen (11:9). 



Dieses Mal waren es die Gastgeberinnen, 
welche die grüne Karte nahmen. Die 1-mi-
nütige Pause machte den Kopf bei allen 
klar. Die Defensive mit einer gute aufgeleg-
ten C. Sauer zeigte sich nun noch stärker 
und durch schnelle Tore, zog man immer 
weiter davon.
Halbzeitstand 19:11
Nach der Pause versuchten die Walldorfe-
rinnen nochmal alles entgegen zu setzen, 
doch die HSGlerinnen waren an diesem 
Tag sehr gut drauf.  Zu bemängeln wären 
nur die unkonzentrierten und zu schnellen 
Abschlüsse. Die aber an diesem Tag nicht 
ins Gewicht fielen.
Schlussendlich siegte man 38:27.
Die Leistung und Stimmung muss jetzt in 
die nächsten Spiele mitgenommen wer-
den. Erfreulich ist auch der gute Einstand 
von Neuzugang E. Weiz mit 5 Toren zu 
nennen.
Am 27.01 ist man bei der HSG Dietzen-
bach zu Gast. Anpfiff 19:30 Uhr in der 
Ernst-Reuter-Schule Dietzenbach.
Es spielten: C. Sauer, L. Hock (4), D.  
Rosenzweig (1), S. Flörchinger (4), R. 
Latakaite-Willig (9/1), M. Stolle (0), Ch. 
Dittrich (4), L. Helfrich (5), L. Müller (1), H. 
Markert (5/1), E. Weiz (5/5)
Starke erste Halbzeit stellt Weichen früh 
auf Sieg
Zum ersten Heimspiel im neuen Kalender-
jahr empfingen unsere Herren die Gäste 
aus Rodenstein. Nach einer sehr guten 
Hinrunde, wollte man an diese Leistungen 
anknüpfen und zeigen, dass man zu Recht 
an der Tabellenspitze der Bezirksoberliga 
steht.
Die Gäste konnten zwar den ersten Treffer 
erzielen, nach 5 gespielten Minuten aber 
ging unsere HSG in Führung und sollte 
diese auch nicht mehr aus der Hand ge-
ben. Nach 9 Minuten war der Gästetrainer 
beim Stand von 7:3 bereits gezwungen, 
seine Auszeit zu nehmen. Doch auch da-
nach kam kein Bruch in unser Spiel, im Ge-
genteil: Ab Minute 14 begann die stärkste 
Phase unserer HSG im ganzen Spiel. Das 
Prunkstück der bisherigen Saison, die Ab-
wehr, konnte ein ums andere Mal Bälle 
abwehren, erkämpfen und herausfangen, 
was zu leichten Torerfolgen über die erste 
Welle führte. So startete man einen 8:0-
Lauf und lag nach 24 Minuten mit 18:6 in 
Führung. Mit dem Halbzeitpfiff erzielten wir 
das 21:9.
In Durchgang zwei hielt man den Abstand 
kontinuierlich bei 10-11 Toren, agierte in 
der Defensive aber nicht mehr so konse-
quent wie noch in Hälfte 1. Dennoch muss-
te man zu keiner Sekunde befürchten, das 
Spiel in irgendeiner Weise noch spannend 
werden zu lassen. Über die Stationen 
27:15 (42. Minute) und 31:18 (51. Minute) 
kann man sich am Ende über einen souve-
ränen 38:25 Heimerfolg freuen. Ein großes 
Dankeschön an alle Fans, die uns lautstark 
unterstützt haben!
Für die HSG siegreich: P. Orth, M. Freier; 
N. Jäger (12/4), S. Baron (8), S. Schwob 
(5), L. Hemberger, J. Straub (je 4), T. 
Straub (3), L. Hesbacher (2), A. Schwob 
und S. Parr
Nach einer spielfreien Woche geht es für 
unsere HSG am 03.02. zuhause gegen die 
HSG Erbach/Dorf-Erbach. Im Hinspiel tat 
man sich extrem schwer und die Erbacher 
konnten am vergangenen Spieltag einen 
Punkt im Odenwald erzielen. Man muss 
vor dieser Mannschaft also gewarnt sein. 
Unsere HSG wird alles daran setzen, auch 
im zweiten Heimspiel im neuen Jahr unge-

schlagen zu bleiben, um danach den Sieg 
gebührend auf dem Kappeowend feiern zu 
können. Anpfiff am Samstag, 03.02., ist um 
16 Uhr in der Sporthalle am Hohen Kreuz.
Schwache Vorstellung der HSG II im 
Kellerduell
Zum Start ins neue Jahr empfingen unse-
re Herren II mit der Reserve der HSG Ro-
denstein einen Tabellennachbarn aus dem 
Keller. Klares Ziel war dabei, den Gegner 
in die Knie zu zwingen und tabellarisch so-
wie punktetechnisch mit den Odenwäldern 
gleichzuziehen.
In den ersten 30 Minuten sah es auch da-
nach aus, als wäre dieses Unterfangen 
realistisch, denn die Partie wogte hin und 
her und kein Team konnte sich absetzen. 
Bei unserer HSG haperte es hierbei leider 
im Abschluss sowie auch im Abwehrverhal-
ten, wo man viel zu passiv agierte. Auch 
ein paar Meter weiter hinten zwischen den 
Pfosten ging der ein oder andere Ball un-
nötigerweise ins Netz. So sah man sich mit 
einem 15:16 Rückstand zur Halbzeit kon-
frontiert.
Die zweite Hälfte war dann eigentlich zum 
Vergessen. Gleich in den ersten 5 Minuten 
wurden etliche Chancen versiebt und eini-
ge Fehler eingestreut, so dass die Gäste 
schnell auf 3 Tore davonzogen. Dennoch 
gelang es noch bis Mitte der 2. HZ auf 
Tuchfühlung zu bleiben. Doch nach dem 
24:26 war es dann um unsere Männer ge-
schehen. Eine miserable Angriffsleistung 
mit hergeschenkten Bällen ermöglichten 
den Odenwäldern einen Gegenstoß nach 
dem anderen. Innerhalb von viereinhalb 
Minuten nach einem 0:6-Lauf war die Mes-
se beim 24:32 gelesen. Am Ende musste 
man sich gegen einen definitiv schlagba-
ren Gegner mit 31:39 geschlagen geben. 
Damit wird das Ziel Klassenerhalt schon 
jetzt immer schwieriger zu erreichen sein.
Torschützen: F. Duschka, D. Eckrich je 5, J. 
Bergmann 5/1, D. Bergmann, J. Hochrein 
je 4, L. Stol, B. Sidla je 3, A. Parr 2.
Vorschau Aktive
Damen 1
HSG Dietzenbach –
HSG Haibach/Glattbach
am 27.01.2024 um 19:30 Uhr
in der Ernst-Reuter-Schule
Damen 2
SG RW Babenhausen –
HSG Haibach/Glattbach II
am 28.01.2024 um 14:00 Uhr
in der Halle Joachim-Schumann-Schule
Herren 2
SG RW Babenhausen II –
HSG Haibach/Glattbach II
am 28.01.2024 um 16:00 Uhr 
in der Halle Joachim-Schumann-Schule
HANDBALL JUGEND
Ergebnisse vom Wochenende
mA-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
mJSG Kirchzell/Bürgstadt  29:24
mB1-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Kahl/Kleinostheim  30:37
mC-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Erbach/D.-Erbach  36:30
wA-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
JSG Umstadt/Habitzheim  21:22
wC-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
JSG Umstadt/Habitzheim II  22:23

Rückblick G1-Jugend 4. Spieltag 
Winterrunde 2023/24 in Kleinwallstadt
Nach der langen ferienbedingten Spiel-
pause und nur zwei Trainingseinheiten im 
neuen Jahr begab sich die G1-Jugend mit 
den Spieler*innen des Jahrgangs 2016 
hochmotiviert letzten Sonntagnachmittag 
zum 4. Spieltag bei der JSG Wallstadt/
Kleinwallstadt in die Wallstadthalle.
Jede Mannschaft hatte 3 Spiele über je-
weils 1 x 12 Minuten und der Spielweise 
4 + 1 zu absolvieren, wobei der jüngste 
Nachwuchs der HSG Haibach/Glattbach 
1 mit den TVG-Kids folgende Ergebnisse 
erzielte:
HSG Haib./Glattb. 1 – TV Niedernberg  8:2
HSG Haib./Glattb. 1 – TV Bürgstadt II  6:2
HSG Haib./Glattb. 1 – 
Wallst./Kleinwallstadt  7:0
In den drei Turnierspielen zeigten sich 
die HSG-Youngster überaus spielfreudig 
und den Spielpartnern überlegen. In der 
offensiv formierten Abwehr ließ man mit 
lobenswerter Einsatzbereitschaft den Ge-
genspielern nur wenig Chancen, um den 
Weg zum HSG-Tor zu finden. Nach schnel-
lem Umstellen auf Angriff konnte man mit 
schönem Zusammenspiel überzeugen und 
mit sehenswerten Toren wurden 3 Siege 
eingefahren.
Für die HSG 2020 spielten: 
Bauer Helena, Butte Maximilian, Fritsch 
Marvin, Hein Philipp, Keerl Jannis, Mai 
Paula, Metzger Anton, Munk Luan, Zirkel 
Mika. Verhindert waren Mattis Hartmann u. 
Sophia Firsching.
Rückblick F-Jugend 5. Spieltag Winter-
runde 23/24 in Kleinwallstadt
Nach den Weihnachtsferien und fünfwö-
chiger Spielpause hatte die F-Jugend mit 
den Kids des Jahrgangs 2015 am Sonntag 
21.01. ab 10:30 Uhr in der Wallstadthalle 
Kleinwallstadt ihren 5. Spieltag zu bestrei-
ten. Erfreulicherweise konnte der HSG-
Nachwuchs erneut mit 2 Teams antreten, 
die jeweils 3 Spiele über je 1 x 14 Min. mit 
der Spielweise 4 + 1 absolvierten.
Team HSG Haibach/Glattbach 1, formiert 
mit Laya Gutwerk, Mia Thielke, Malte Adel-
mann, David Kraus, Fabian Multrus, Pepe 
Sauer u. Joris Willig. 
Die Ergebnisse:
HSG Haib./Glattb. 1 – 
Sulzbbach/Leidersb.  15:3
HSG Haib./Glattb. 1 – Niedernberg  16:6
HSG Haib./Glattb. 1 – Kleinwallstadt  7:11
In den beiden ersten Begegnungen gegen 
den Nachwuchs von Sulzbach/Leidersb. 
u. Niedernberg stand das HSG-Team vor 
leichteren Aufgaben und konnte beide 
Spiele deutlich für sich entscheiden. Mit of-
fensiven Abwehrverhalten, temporeichem 
Umstellen von Defensive auf Offensive, 
sicherer Chancenverwertung, sowie über-
wiegend gutem Zusammenspiel konnte 
man sich über 2 Siege freuen.
Im 3. Match gegen die Gastgeber, die 4/5 
spielstarke Jungs in ihren Reihen hatten, 
wurde man vor wesentlich schwierigeren 
Anforderungen gestellt. Von Beginn konnte 
ein Rückstand nicht verhindert werden und 
mit zunehmender Spieldauer wurde mit zu-
vielen Einzelaktionen agiert, die zu Ballver-
lusten und Gegentoren, sowie letztlich zu 
einer 7:11-Niederlage führten.
Team HSG Haibach/Glattbach 2 spielte mit 
Deniz Bergmann, Kilian Bathon, Similan 
Dietz, Simon Rogath, Vincent Ruhnau u. 
Lukas Willig. Noah Däsch u. Maximilian 
Fuchs konnten leider nicht mitwirken. 
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Die Ergebnisse:
HSG Haib./Glattb. 2 – Niedernberg  17:7
HSG Haib./Glattb. 2 – 
Sulzb./Leidersb.  13:2
HSG Haib./Glattb. 2 – Kleinwallstadt  7:8
Die beiden ersten Spiele gestalteten sich 
wie bereits bei Team 1 aufgeführt. Deutli-
che Überlegenheit des HSG-Nachwuchses 
gegen überforderte Spielpartner. Mit offen-
siver Abwehrformation wurden die Angriffs-
bemühungen der Gegenspieler zumeist 
bereits an der Mittellinie gestoppt und zahl-
reiche Tore nach schnellem Umschalten in 
den Angriffsbereich mit freien Torwürfen er-
folgreich erzielt. Lobenswerterweise konn-
ten sich alle Jungs in die Torschützenliste 
eintragen.
Im abschließenden Match gegen die 
spielstarken Wallstädter wurde nach zwi-
schenzeitiger Führung zuviel geprellt und 
das Zusammenspiel vernachlässigt, was 
zu leichten Ballverlusten sowie Fehlwür-
fen führte. Letztlich konnte eine knappe 
7:8-Niederlage nicht verhindert werden.
Rückblick G1-Jugend 4. Spieltag 
Winterrunde 2023/24 in Kleinwallstadt
Nach der langen ferienbedingten Spiel-
pause und nur zwei Trainingseinheiten im 
neuen Jahr begab sich die G1-Jugend mit 
den Spieler*innen des Jahrgangs 2016 
hochmotiviert letzten Sonntagnachmittag 
zum 4. Spieltag bei der JSG Wallstadt/
Kleinwallstadt in die Wallstadthalle.
Jede Mannschaft hatte 3 Spiele über je-
weils 1 x 12 Minuten und der Spielweise 
4 + 1 zu absolvieren, wobei der jüngste 
Nachwuchs der HSG Haibach/Glattbach 
1 mit den TVG-Kids folgende Ergebnisse 
erzielte:
HSG Haib./Glattb. 1 – TV Niedernberg  8:2
HSG Haib./Glattb. 1 – TV Bürgstadt II  6:2
HSG Haib./Glattb. 1 – 
Wallst./Kleinwallstadt  7:0
In den drei Turnierspielen zeigten sich 
die HSG-Youngster überaus spielfreudig 
und den Spielpartnern überlegen. In der 
offensiv formierten Abwehr ließ man mit 
lobenswerter Einsatzbereitschaft den Ge-
genspielern nur wenig Chancen, um den 
Weg zum HSG-Tor zu finden. Nach schnel-
lem Umstellen auf Angriff konnte man mit 
schönem Zusammenspiel überzeugen und 
mit sehenswerten Toren wurden 3 Siege 
eingefahren.
Für die HSG 2020 spielten: 
Bauer Helena, Butte Maximilian, Fritsch 
Marvin, Hein Philipp, Keerl Jannis, Mai 
Paula, Metzger Anton, Munk Luan, Zirkel 
Mika. Verhindert waren Mattis Hartmann u. 
Sophia Firsching.
Rückblick G 2 – Jugend 4. Spieltag in 
Kleinwallstadt
Letzten Sonntag 21.01. ab 14:00 Uhr wa-
ren die Mädels u. Jungs des Teams G2-
Jugend zu ihrem ersten Spieltag im Jahr 
2024 in der Wallstadthalle Kleinwallstadt 
zu Gast. Mit konzentriertem Abwehrverhal-
ten und immer wieder schön anzusehen-
den Kombinationen im Angriff, konnten sie 
gegen die Mannschaften vom TV Bürgstadt 
II, TV Niedernberg und TV Kleinwallstadt II 
erfreulicherweise zwei Siege und ein Un-
entschieden erreichen:
HSG 2020 II – TV Bürgstadt II    6:6
HSG 2020 II – TV Niedernberg    6:4
HSG 2020 II – TV Kleinwallstadt II    6:1
Somit wurde das Turnier mehr als erfolg-
reich beendet!
Es spielten: Im Tor und Feld Carlo und Leon, 
sowie im Feld Johannes, Leonard, Leonie, 
Lotta, Marlene, Max, Mina, Ole und Timon

Vorschau Jugend
mA-Jugend
HSG Aschafftal – HSG Haibach/Glattbach
am 27.01.2024 um 12:00 Uhr 
in der Sporthalle TV Goldbach
mC-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
SG RW Babenhausen
am 28.01.2024 um 14:30 Uhr 
in der Landkreishalle Hösbach
mC-Jugend
TV Beerfelden – HSG Haibach/Glattbach
am 27.01.2024 um 13:00 Uhr 
in der Oberzenthalle Beerfelden
mD-Jugend
JSG Wallstadt – HSG Haibach/Glattbach
am 27.01.2024 um 14:00 Uhr 
in der Wallstadt-Halle Kleinwallstadt
mE 1 - Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
mJSG Kirchzell/Bürgstadt II
am 28.01.2024 um 11:30 Uhr 
in der Landkreishalle Hösbach
mE 2 - Jugend
HSG Haibach/Glattbach aK II (a.K.) –
mJSG Gr. Zimmern/Dieburg
am 28.01.2024 um 13:00 Uhr 
in der Landkreishalle Hösbach
wD-Jugend
JSG Wallstadt II – HSG Haibach/Glattbach
am 28.01.2024 um 10:00 Uhr
in der Spessarthalle Leidersbach
wE-Jugend
HSG Haibach/Glattbach – TV Niedernberg
am 28.01.2024 um 10:00 Uhr
in der Landkreishalle Hösbach
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Schützengesellschaft 
1928 e.V. Glattbach

Ergebnisse vom vergangenen Wochen-
ende
Luftpistole   2. Mannschaft  
Bezirksliga   
Schöllkrippen 1 : Glattbach 2
 1401:1430
Einzelergebnisse:  
Sebastian Hartig  371 Ringe
Ludwig Hock  369 Ringe
Raphael Stürmer  362 Ringe
Martin Gesele  328 Ringe
Luftpistole 3. Mannschaft
Gauklasse 1 
Haibach 1 : Glattbach 3  992 : 960
Einzelergebnisse:  
Florian Blank  340 Ringe
Thomas Klinner  310 Ringe
Matthias Kufner  310 Ringe
Sportpistole 2. Mannschaft
Gauliga 1 
Glattbach 2 : Kleinostheim 2 968 : 971
Einzelergebnisse: 
Martin Schwarz  262 Ringe
Klaus Schwarz  250 Ringe
Nico Triefenbach  233 Ringe
Florian Blank  223 Ringe
  Ersatzschütze
  Dieter Mönnicke  151 Ringe
Sportpistole  3. Mannschaft
Gauliga 2
Glattbach 3 : Kleinostheim 3 832 : 817
Einzelergebnisse:  
Timo Sauer  238 Ringe
Andreas Bieber  220 Ringe
Reinhold Sauer  199 Ringe
Horst Gerdsmeier  160 Ringe

Luftgewehr 1. Mannschaft
Bayernliga   
Vorab die Ergebnisse, ausführlicher Be-
richt folgt in der nächsten Ausgabe:
1. Wettkampf 
Glattbach 1 : SV Faulbach  0 : 5
Michael Weibert  :  Lea Demmler 376 : 380
Martin Meister  :  Luisa Kirchner 377 : 383
Bianca Klinner  :  Julia Fäth 376 : 378
Jana Kufner  :  Jan Löther 369 : 381
Marion Wagner  :  Marina Löber 368 : 375
2. Wettkampf
Umpfenbach 1 : Glattbach 1  2 : 3
J. Umscheid  :  Michael Weibert 387 : 375
Isabella Held  :  Martin Meister 380 : 382
Lars Ruff  :  Bianca Klinner 368 : 372 
Oliver Häfner  :  Jana Kufner 381 : 367
Annelie Plathner  :  Marion Wagner 373 : 379
Sportliche Vorschau aufs Wochenende:
Luftgewehr 2. Mannschaft 
Gauliga 2 gegen Oberbessenbach 2
Luftpistole 1. Mannschaft  
2. Bundesliga
Unsere 1. LPMannschaft hat sich für die 
Aufstiegskämpfe in die 1. Bundesliga qua-
lifiziert.
Am Sonntag, 28.01.2024 tritt unsere 
Mannschaft in Pforzheim (Schießanlage 
SG Pforzheim, Im Kirschpfad 1) an, um ei-
nen weiteren Meilenstein in der Erfolgsge-
schichte der 1. LPMannschaft zu setzten: 
Aufstieg in die 1. Bundesliga
1. Wettkampf
11.45 Uhr  gegen Auerhahn Steinbart
2. Wettkampf
15.15 Uhr  gegen SV Walldorf
„Gut Schuss“ für alle, die am Wochen-
ende antretenden Schützinnen und 
Schützen.

************
Unsere Schießstände stehen für Trainings-
einheiten bereit.
Trainingszeiten: 
 Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr 
 Freitag 19.00 - 22.00 Uhr

Gesellschaftsverein 
Glattbach

Ortsgruppe des Spessartbundes

Liebe Mitglieder und Freunde,
unser Programm im Februar 2024:
Sonntag, 4. Februar, Winterwanderung 
des Vogelschutzvereins. 
Treffpunkt: 10 Uhr an der Vogelschutz-
hütte. Wir laufen in zwei Gruppen von 
ca. 1,5 Std. bzw. 2,5 Std. und wollen bis 
spätestens 12.30 Uhr wieder an der Hütte 
zurück sein. Dort gibt es heiße Wurst und 
Getränke. Bitte Anmeldung diesbezüglich 
bis Montag, 29.01.2024 bei Barbara Koch,  
Tel. Nr.: 06021 47 08 51. Die Wanderfüh-
rung der größere Schleife übernimmt Edith 
Schadler-Hanusch für den Gesellschafts-
verein.
Mittwoch, 7. Februar, Vormittagstour
Treffpunkt Schützenhaus, Im Erlengrund 
um 9.30 Uhr (2 Wandertaler) Wanderfüh-
rung Heidrun Schuck. Bitte meldet euch 
unbedingt bis spätestens Dienstag, 6.2. 
per Whats-App oder E-Mail an. Wir hoffen 
auf stabiles Wanderwetter. Um nach den 
Wetterkapriolen kurzfristig entscheiden zu 
können, wurde eine WhatsApp-Gruppe 
„Vormittagstouren“ eingerichtet. Wer hier 
aufgenommen werden möchte, bitte bei 
der Wanderführerin melden.



Mittwoch, 21. Februar Vormittagstour
Montag, 26. Februar Jahreshauptver-
sammlung
um 19 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Gymnastik-Stunde: 
Jeden Donnerstag um 14.15 Uhr in der TV-
Turnhalle in Glattbach für Junggebliebene 
mit einer professionellen Übungsleiterin. 
NeueinsteigerInnen sind herzlich willkom-
men. Einfach vorbeischauen und mitma-
chen.
Gäste sind bei allen Aktionen herzlich will-
kommen, die Teilnahme erfolgt auf eigene 
Gefahr. Auf der Witterung entsprechende 
Kleidung achten, ggf. Wanderstöcke und 
Getränke nicht vergessen.
Mit Wandergruß „Frisch auf“
Heidrun Schuck
Tel.: 06021 460202
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Obst-und  
Gartenbauverein 

Glattbach 1905 e.V.

Wildkamera zum Ausleihen
Besondere Augenblicke in unseren Gärten 
festzuhalten war der Anlass unserer Ver-
einsführung eine Wildkamera anzuschaf-
fen. Unter Berücksichtigung der geltenden 
Richtlinien bieten wir unseren Vereinsmit-
gliedern die Möglichkeit die Wildkamera ab 
sofort für einen Betrag von 15 Euro bei ei-
ner Leihdauer von ca. 4 - 6 Wochen auszu-
leihen. Bei Interesse melden sie sich bitte 
bei Hermann Gumbel, Mobil: 0151 28 76 
24 72. Er klärt mit Ihnen die Details.
Die Vorstandschaft
„Chili – von mild bis rezeptpflichtig“
Unser Landesverband bietet für unse-
re Mitglieder und Interessierte wieder ein 

Online-Seminar an, für das Sie sich über 
folgenden Link anmelden können: 

www.gartenbauvereine.org
Die Teilnahme am Online-Seminar ist kos-
tenlos. Es sind 250 Plätze vorhanden.
Termin: Dienstag, 6. Februar 2024
Beginn/Ende: 18:00 bis 19:00 Uhr
Ort: Online über GoToWebinar
Christian Herb  leitet in Kempten eine nam-
hafte Gärtnerei, in der vornehmlich Kräuter 
und spezielle Gemüsesorten angezogen 
werden. Chili gehört seit jeher zu den Lieb-
lingskulturen des engagierten Biogärtners. 
In diesem Webinar gibt er wertvolle Tipps 
zur Sortenvielfalt sowie zu Aussaat, Pflege 
und Ernte. 
Der Vortrag dauert ca. 30 Minuten. Im An-
schluss werden Fragen der Teilnehmer zu 
diesem Thema beantwortet (ca. 30 Min.).
Jetzt anmelden und Teilnahme sichern: 
Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine 
Bestätigung per E-Mail mit Informationen 
zur Teilnahme.
3 neue „Gärtner wissen“:
Gemüseanbau im Klimawandel
Steigende Temperaturen und die Tendenz 
zu warmen, trockenen Sommern ermögli-
chen es auch den Gärtnern, mit tropischen, 
mediterranen und anderen wärmelieben-
den Kulturen zu experimentieren. Eine 
Auswahl wird hier vorgestellt. Auch auf die 
Vielfalt als Schlüssel zu einem erfolgrei-
chen Anbau wird eingegangen. Dem Win-
tergemüsebau ist ein ausführliches Kapitel 
gewidmet.
Zwiebel- und Knollengewächse 
für den Garten
Was gibt es nach der langen, winterlichen 
Durststrecke Schöneres, als die ersten 
Blüten von Winterling, Schneeglöckchen 
und Krokus aus dem Boden spitzen zu se-
hen? Nicht nur uns Menschen erfreut die 
frühe Blütenpracht, sondert auch Insekten 
sind dankbar für diese Nektar- und Pollen-
quellen. Ein riesiges Sortiment von Som-
mer- und Herbstblüher ist hier umfasst mit 
Blütezeiten, Standortansprüchen und Be-
sonderheiten. 
Saft- und Weinherstellung 
aus Streuobst
Das „Gärtner wissen“ beschreibt, wie man 
aus der von der Vielfalt an alten Apfel- und 
Birnensorten anfallenden Ernte Saft und 
Wein herstellen kann. Auf alle Punkte, die 
dabei wichtig sind, wird hier eingegangen. 
Zum Abschluss gibt es noch einen kleinen 
Abstecher zu Essig, Cider und Co..
Diese Informationen können Sie sich im 
Internet herunterladen oder in hoher Quali-
tät zu je 0,50 € für Mitglieder von unserem 
OGV beziehen.
5 neue Merkblätter:
•	Kletterpflanzen	–	die	Vielfalt	in	die	Höhe
•	Hecken	–	Vielfalt	am	laufenden	Meter
•	Zwiebel-	u.	Knollengewächse	f.	d.	Garten
•	Krankheiten	und	Schädlinge	an	Kirschen
•	Becorns	–	Die	Welt	m.	Kinderaugen	sehen
Diese  neuen „Merkblätter“ können Sie sich 
im Internet herunterladen oder von unse-
rem OGV kostenlos beziehen.
Über folgendem Link können Sie sich alle 
oben genannten  Unterlagen herunterla-
den:
https://www.gartenbauvereine.org/fachin-
formationen-3/
Hannelore Gumbel
Schriftführerin

Vogel- und  
Naturschutzverein  

Glattbach e.V.

Arbeitseinsätze
Es gibt noch einen Arbeitseinsatz für den 
Obstbaumschnitt im Wankelgrund. Der 
Termin ist:

Samstag, 27.01.2024, 9.00 Uhr.
Wir treffen uns am oberen Schilf. Mitzu-
bringen sind eine Baumschere, Handsäge, 
eine Leiter und fleißige Helfer, die Äste zu-
sammentragen. Bei Regenwetter wird der 
Einsatz verschoben.
Winterwanderung
Unter Mitwirkung des Gesellschaftsvereins 
findet wieder eine Winterwanderung durch 
den Glattbacher und Goldbacher Wald 
statt. Wir treffen uns am:

Sonntag, 04.02.2024, 10 Uhr 
an der Vogelschutzhütte.
Der Rundgang wird ca. 1 ½ Stunden dau-
ern. Es gibt die Möglichkeit, den Rundgang 
zu erweitern und die Wanderer des Ge-
sellschaftsvereins bei einer angehängten 
Schleife zu begleiten.
Wir treffen uns spätestens um 12 Uhr an 
der Hütte. Dort gibt es heiße Wurst und 
Getränke.
Barbara Koch bittet um Anmeldung bis 
zum 29.01.2024, Tel.-Nr. 47 08 51.
Bernd Aulbach
www.naturschutz-glattbach.de

Liebe Leserinnen und Leser, 
es gibt neue Tiptoibücher. Darüber werden 
sich unsere jungen lernfreudigen Leser 
freuen. (Vielleicht auch die Eltern!)…
Annette Neubauer / 
Die Eiskönigin – Völlig unverfroren
Klirrende Eiskristalle und sausende Schlit-
tenfahrten – tauche in die spannende Welt 
der Eiskönigin ein. Die Sounds aus dem 
Erfolgsfilm „Die Eiskönigin – Völlig unver-
froren“ und zwei weitere Kurzfilme machen 
die Live-Action-Bilder im Buch lebendig. 
(ab 4 J.)
Cee Neudert / Meine schönsten engli-
schen Kinderlieder
Head and shoulders, knees and toes – wer 
kennt es nicht? Mit diesem Titel lernt man 
nicht nur englische Kinderlieder kennen, 
sondern auch englische Wörter und Sätze. 
Der Tiptoi-Stift lässt Lieder, Geräusche und 
Dialoge erklingen und auch Spiele hält er 
auf jeder Doppelseite bereit. (ab 3 J.)
Kai Haferkamp / Mathe 1. Klasse 
So macht Lernen richtig Spaß: Eingebettet 
in eine spannende Geschichte motivieren 
zahlreiche Aufgaben und Spiele zum selb-
ständigen Üben aller wichtigen Lerninhalte 
der 1. Klasse Mathe. (ab 6 J.)
Eva Odersky / Deutsch 1. Klasse
Verpackt in eine spannende Geschichte 
motivieren zahlreiche Aufgaben und Spie-
le zum selbständigen Üben aller wichtigen 
Lerninhalte der 1. Klasse Deutsch. (ab 6 J.)
SpieleNachmittag für Alt und Jung:
Dienstag, 20. Februar von 14 bis 17 Uhr
Unsere Öffnungszeiten
im Roncalli-Zentrum:
Montag:   09.00 Uhr - 10.00 Uhr
Dienstag:  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag:  18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sonntag:  11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 / 629 27 07
E-Mailadresse:
buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage: https://roncalli-glattbach.de/
buecherei-glattbach  
Onlinekatalog: 
https://www.bibkat.de/glattbach
Ihr Büchereiteam

KAB Glattbach

Termine im Februar
20.02.2024 um 19.00 Uhr 
Vorstandsitzung im Roncalli-Zentrum
23.02.2024 um 19.00 Uhr 
Kegeln beim FCO

E-Mail-Adresse für Ihre  
Vereinsmitteilungen:

email@tuebel-druck.de
Im Betreff bitte nicht vergessen:  

Welche Gemeinde, welcher Verein!



Veranstaltungsübersicht 
Januar / Februar 2024
•	 Ein	Radelspektakel	findet	am	Samstag,	

den 27.01.2024 zwischen 12:00-19:00 
in Stockstadt statt. 

•	 Das	Trauercafe	findet	am	Samstag,	den	
03.02.2024 um 15 Uhr im MIZ statt 

•	 Der	letzte	Hilfe	Kurs	findet	am	Mittwoch	
07.02. und Donnerstag 08.02.2024 je-
weils zwischen 18:00-21:00 Uhr statt.

•	 Das	 Treffen	 der	 Selbsthilfegruppe	 für	
verwaiste Eltern findet am Dienstag, 
den 13.02.2024 zwischen 18-20 Uhr 
statt.

•	 Die	Tank-auf-Stelle	findet	am	Mittwoch,	
den 14.02.2024 zwischen 18:30-20:00 
Uhr statt.

•	 Das	Trauerwandern	findet	am	Sonntag	
den 18.02.2024 um 11 Uhr statt.

Den jeweiligen Veranstaltungsort er-
fahren Sie auf unserer Homepage oder 
direkt im Hospizbüro. Eine Anmeldung 
im Hospizbüro ist für jede Veranstaltung 
erforderlich.
„Der Weg, den Du vor Dir hast kennt kei-
ner. Nie ist ihn einer so gegangen, wie Du 
ihn gehen wirst. Es ist Dein Weg.“   

Ulrich Schaffer
In unserem Angebot Trauernde Eltern be-
gleiten wir verwaiste Mütter und Väter auf 
ihrem ganz individuellen Weg durch diese 
herausfordernde und von tiefstem Schmerz 
geprägte Zeit.
An jedem zweiten Dienstag im Monat von 
18 Uhr bis 20 Uhr schenken wir dieser be-
sonders erschwerten Trauer Zeit, Raum 

und Begegnung. Die regelmäßigen und 
vertrauensvollen Treffen mit anderen be-
troffenen Eltern sowie zwei ausgebildeten 
Trauerbegleiterinnen schaffen Verbindung, 
dienen einem offenen und mitfühlenden 
Austausch und können als wohltuend, trös-
tend und stärkend empfunden werden.
Unsere Haltung ist geprägt von Mensch-
lichkeit, Vertrauen, Achtsamkeit und Em-
pathie. Es gibt nichts, was die Abwesenheit 
eines geliebten Kindes ersetzen kann.
•	 Wenn	das	Unfassbare	geschehen	ist.
•	 Wenn	der	Schmerz	 sich	nicht	 in	Worte	

fassen lässt.
•	 Wenn	sich	die	Unbarmherzigkeit	der	Zeit	

bemerkbar macht und sich im Außen al-
les vermeintlich  „normal“ weiterdreht.

•	 Wenn	die	Freude	am	eigenen	Leben	mit	
dem Tod des Kindes zerbrochen ist.

•	 Wenn	 das	 vertraute	 Familienkonstrukt	
durch einen unterschiedlichen Umgang 
mit der Trauer zu zerbrechen droht. 

Wir können in der Gemeinschaft des 
Trauer-Raumes Offenheit und Verständnis 
erfahren oder auch neue Impulse und Per-
spektiven gewinnen.
In diesem Rahmen können Erinnerungen 
geteilt werden, hier darf geweint werden, 
es darf Wut und Unverständnis ausgespro-
chen werden. Alle Facetten der Trauer dür-
fen sein und sind zutiefst menschlich.
Bei Interesse bitten wir um ein persönli-
ches Vorgespräch. Weitere Termine finden 
Sie auf unserer Homepage.
HOSPIZGRUPPE 
ASCHAFFENBURG e.V.
Hanauer Str. 21 a
63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail: 
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage: 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 05 
Sparkasse Aschaffenburg
IBAN-Nr.: DE33 7956 2514 0001 4199 35 
Raiffeisenbank Aschaffenburg
- Das Leben in Würde vollenden-
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Liebe Kinder, 
wir haben die Zeiten für unsere Treffen 
zum Spielen, Klettern, Bobbycar-Fahren, 
Rennen, Basteln, Essen und Trinken vor-
mittags an die Schlafenszeiten eurer Spiel-
kameraden angepasst, die Nachmittags-
zeiten sind geblieben. 
Wir treffen uns aktuell: 
•	 Montags	und	freitags	neu	von	9:30	Uhr
 bis 11 Uhr 
•	 Dienstags	wie	bisher	von	15:30	Uhr	bis	
 17 Uhr 
•	 Donnerstags	wie	bisher	von	16:15	Uhr	
 bis 17:15 Uhr 
•	 und	nach	Vereinbarung.	
Wie gewohnt, sprechen wir uns vorher über 
die Miniclub-WhatsApp-Gruppe ab, wer 
wann kommen möchte – nicht dass jemand 
alleine ohne Schlüssel vor der Tür steht. 
Mittlerweile kommen auch wieder viele  
Kinder verschiedenen Alters zu unseren 
Treffen. Wenn ihr unter 4 Jahre alt seid und 
euch den Miniclub gerne einmal ansehen 
möchtet, können eure Eltern oder Großel-
tern oder Onkel oder Tanten oder … gerne 
drei Mal mit euch zum Schnuppern kom-
men. Über eine Voranmeldung unter mini-
club.glattbach.e.v@gmail.com oder 0151 
/ 559 180 65 würden wir uns freuen. Wir 
freuen uns auf viele neue Gesichter. Bleibt 
gesund!  Eure Miniclub-Vorstandschaft
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Creative - Mini 
Die Creative-Mini-Stempel sind da!
In f�nf Varianten um ihrer Kreativität 
fr eien Lauf zu lassen! 
Verschöner� Sie Gr�ßkar�en, 
Glückwünsche, Einladungen, usw. 
Eine tolle Geschenkidee f�r Ihre Liebsten!
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